
Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 3
52499 Baesweiler
Tel.: 02401|602828-0
Fax: 02401|602828-11
email: info@e-line.de

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• DGUV  V3-Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

www.e-line.de

Baesweiler
STADTINFO VOM 3. MAI 2016

www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Kreuz Apotheke
Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

...die bringt’s
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FÜR
LACK

LIEBHABER
Soft Wash

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

SAUBERKEIT

GARANTIE
RTE

Diese
 Aktio

n is
t gültig

 bis 3
1.05.2016

AKTION!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!

I. und Technischer Beigeordneter Peter Strauch verabschiedet

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

vor einigen Tagen haben wir unse-
ren ehemaligen I. und Technischen 
Beigeordneten Peter Strauch nach 
Ablauf seiner dritten Wahlzeit in 
den Ruhestand verabschiedet. Sein 
Entschluss, nach 24 Jahren nicht 
mehr für eine vierte und letzte 
Wahlzeit anzutreten, ist lange in 
ihm gereift. Eine erneute Wieder-
wahl wäre wohl ohne Zweifel gesi-
chert gewesen.

Gerne möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, das Wirken von Peter 
Strauch in unserer Stadt, das man 
ohne Einschränkung als überaus 
erfolgreich und absolut positiv 
bezeichnen kann, Revue passieren 
zu lassen.

Peter Strauch war in seinem Dezer-
nat stets der kompetente, kreative 
und ideenreiche Dezernent, der es 
nicht darauf bewenden ließ, Ziele 
vorzugeben. Er packte mit an und 
erarbeitete Konzepte, die er auch 
selbst im Detail umsetzte. Er war 
stets der temperamentvolle, immer 
zuverlässige, inspirierende Techn. 
Beigeordnete, der auf dem Weg 
zur Realisierung seiner Ziele früh-
zeitig Probleme erkannte, diese 
mutig ausräumte und Projekte so 
zu einem guten Erfolg führte. 

Peter Strauch war stets hilfsbereiter 
Ansprechpartner der Bürgerschaft, 
der alles daran setzte, realistische 
Wünsche zu erfüllen. Er war aber 
auch anerkannter Fachmann, der 
dem Stadtrat und den Ausschüssen 
stets kreativ mit überzeugender 
Argumentation zur Seite stand. 
Dabei war er im Interesse der 
Weiterentwicklung unserer Stadt 
kompromissbereit und bestrebt, 
Harmonie und Einvernehmen zu 
erzielen.

Besonders hervorzuheben ist seine 
Verlässlichkeit all den unterschied-
lichen Institutionen und Behörden 
gegenüber. Diese fanden in der 
Person von Peter Strauch bei den 
vielfachen Förderanträgen unserer 
Verwaltung immer einen zuverläs-

sigen, fristwahrenden und korrekt 
handelnden Verantwortlichen. 

Alle Erfolge von Peter Strauch auf-
zulisten, würde den Rahmen dieses 
Grußwortes sprengen. Dennoch 
bedarf es der Erwähnung einiger 
grundlegender Projekte, die mit 
seinem Namen eng verbunden 
sind. 

Nennen möchte ich das Kulturzen-
trum Burg Baesweiler. Aus ersten 
Gesprächen mit der Bezirksregie-
rung wurden sehr schnell konkrete 
Ideen, die zu einem Förderantrag, 
einer Bewilligung und mit vie-
len Hindernissen und Problemen 
schließlich zu einer Realisierung 
führten. Die Burg Baesweiler als 
Kulturzentrum mit Veranstaltungs-
räumen, Stadtbücherei und Kultur-
angeboten existiert seit zehn Jah-
ren und ist eine Erfolgsgeschichte.

Besonders eng mit seinem Namen 
ist der CarlAlexanderPark verbun-
den. Nach einer Machbarkeits-
studie mit einem Architektur-
wettbewerb entstand mit dem 
Planungsbüro DTP ein Förderan-
trag für die EuRegionale 2008, der 
uneingeschränkte Anerkennung 
fand und sehr schnell „gelabelt“ 
wurde. Der CarlAlexanderPark mit 
einem Investitionsvolumen von 
über 7 Mio. € und einer 80 prozen-
tigen Förderung war ein Projekt mit 
vielen Anforderungen, manchen 
Rückschlägen, großen Herausfor-
derungen und nicht geringem 
Ärger. Der CarlAlexanderPark war 
aber auch das erste Projekt in der 
Aachener Region, das im Präsen-
tationsjahr der EuRegionalen 2008 
fertig war. Wir alle erinnern uns ger-
ne an seine großartige Eröffnung 
mit tausenden Besuchern. Das 
Vorzeigeobjekt der EuRegionalen 
2008 wurde mit den höchsten Bun-
des- und Landesauszeichnungen 
geehrt. Es ist eines der Prestigeob-
jekte des Strukturwandels unserer 
Region.

Erwähnen möchte ich die erfolgrei-

che und bestens gelungene Umge-
staltung des Reyplatzes und die 
grundlegende energetische Sanie-
rung unseres städtischen Gymna-
siums auf Passivhausstandard, die 
bundesweit Beachtung gefunden 
hat. Herauszustellen sind aber auch 
die zahlreichen Investitionen im 
Bereich des Programms „Soziale 
Stadt Setterich“ mit der Umgestal-
tung der Hauptstraße, dem neuen 
Einkaufszentrum, dem Haus Set-
terich und der Sanierung der Sied-
lungsbereiche Setterich Nord und 
Ost.

Erwähnen muss und will ich den 
unermüdlichen Kampf von Peter 
Strauch für die dringend notwendi-
gen Umgehungsstraßen für unsere 
Stadt, die B 56n, die L 240 bis Merk-
stein und schließlich und endlich 
der erfolgreiche Einsatz für die drin-
gend notwendige B 57n.

Hinzu kommt der engagierte Ein-
satz im Rahmen des Integrierten 
Handlungskonzeptes zur Baeswei-
ler Innenstadt, wo erste Maßnah-
men bereits realisiert sind. Hier 
verweise ich auf die Umgestaltung 
des Bereiches am Feuerwehrturm, 
des Kirchwinkels und der unmit-
telbar anstehenden Sanierung des 
Volksparks. 

Unser gemeinsamer Kampf für 
die Erweiterung des vorhandenen 
Einkaufszentrums im Bereich Feu-
erwehrturm war sicherlich beson-
ders erfolgreich. Nicht losgelöst 
vom vorhandenen Zentrum auf der 
grünen Wiese, sondern vielmehr als 
Ergänzung des vorhandenen Zen-
trums mit vielen städtebaulichen 
Maßnahmen ist dieses Projekt über-
aus gelungen und vorzeigbar.

Letztlich hervorzuheben ist der 
gemeinsame Einsatz für die Fort-
entwicklung unserer Stadt mit der 
Planung und Erschließung neuer 
Gewerbegebietsabschnitte und 
der bedarfsgerechten Ausweisung 
neuer Wohngebiete für alle sieben 
Stadtteile.
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen und 
Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Am Pfingstdienstag, 17.05.2016, fällt die Sprechstunde aus.

BEKANNTMACHUNG
An den kommenden Feiertagen bleiben die Turnhallen, die Mehr-
zweckhallen, das Lehrschwimmbecken Grengracht sowie die ewv-
Bürger-Halle-Beggendorf wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt), ganztägig,
Sonntag 15.05.2016 (Pfingstsonntag), ganztägig,
Montag, 16.05.2016 (Pfingstmontag), ganztägig, und
Donnerstag, 26.05.2016 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt zusätzlich am Freitag, 
06.05.2016, Dienstag, 17.05.2016 und Freitag, 27.05.2016 geschlossen.

Die Stadtbücherei, Burgstraße 16, bleibt wie folgt geschlossen:
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt), und
Donnerstag, 26.05.2016 (Fronleichnam), ganztägig.

Das Freizeitbad Parkstraße ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr,
Sonntag, 15.05.2016 (Pfingstsonntag), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr, und 
Donnerstag, 26.05.2016 (Fronleichnam), von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Am Montag, 16.05.2016 (Pfingstmontag), bleibt das Freizeitbad geschlos-
sen. Am Dienstag, 17.05.2016, öffnet es wegen der Grundreinigung erst 
am 13.30 Uhr.

Das Jugendcafé Baesweiler bleibt wie folgt geschlossen:
Sonntag, 15.05.2016 (Pfingstsonntag),
Sonntag, 22.05.2016 (Kirmes in Baesweiler) und
Donnerstag, 26.05.2016 (Fronleichnam).

Am Donnerstag, 05.05.2016 (Christi-Himmelfahrt) ist das Jugendcafé 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet. Am Freitag, 20.05.2016 (Kirmesfrei-
tag) ist das Jugendcafé von 18.00 Uhr - 20.00 Uhr geöffnet.

Am Montag, 23.05.2016, sind die Rathäuser in Baesweiler, Mariastr. 2, und 
Setterich, An der Burg 3, aus Anlass der Prunkkirmes in Baesweiler für den 
Publikumsverkehr nur in der Zeit von 8.30 Uhr - 10.00 Uhr geöffnet.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Stadt Baesweiler hat sich bei-
spielhaft weiterentwickelt. Sie wird 
sehr oft als gutes Beispiel erwähnt. 
Dies ist das Ergebnis der sehr qua-
lifizierten und engagierten Arbeit 
eines starken Teams aus Rat und 
Verwaltung, aber ganz besonders 
der Verdienst von Peter Strauch, der 
unermüdlich, zuverlässig und offen 
die Entwicklung unserer Stadt nach 
vorne getrieben hat. 

Peter Strauch war in den vergange-
nen 24 Jahren für mich der wich-
tigste Kollege, mit dem ich mich 
bestens verstanden habe. Es gab 
keine Meinungsverschiedenheiten 
und wir haben gemeinsam uner-
müdlich viele Ziele verfolgt und 
erreicht. Auch für die komplizier-
testen Verhandlungen, Gespräche 
und Termine war keine langwierige 
Abstimmung nötig. Wir wussten 
beide, wie der Andere tickt und 
denkt. Wir waren eine Einheit, ein 
Team, getragen von Freundschaft, 
Vertrauen und Hilfsbereitschaft, 
das auch im schwierigsten Fahr-
wasser, bei schwierigsten finanziel-
len Lagen uneingeschränkt harmo-
nisch gearbeitet hat.

Obwohl ich die Entscheidung von 
Peter Strauch respektiere, bin ich 
traurig, dass unsere fast ein Vier-
teljahrhundert andauernde erfolg-
reiche Zusammenarbeit zu Ende 
gegangen ist. Ich danke ihm im 
Namen aller Bürgerinnen und Bür-
ger, im Namen des Rates und der 
Verwaltung für sein beispielhaftes 
Wirken und wünsche ihm für die 
Zukunft alles Gute, Glück, Gesund-
heit, Zufriedenheit und vor allem 
einen sinnvollen Ausgleich in der 
Freizeit.

Mit der neuen Techn. Dezernentin 
Frau Iris Tomczak-Pestel haben wir 
eine sehr gute Nachfolgeregelung 
getroffen. Die Architektin und 
bisherige Leiterin unseres Bau-
ordnungsamtes ist als langjährige 
hoch qualifizierte Mitarbeiterin der 
Verwaltung, sehr geschätzte Kolle-
gin und sozial engagierte Baeswei-
ler Bürgerin absolut prädestiniert 
für ihre neue Aufgabe.

Die Nachfolge als mein allgemei-
ner Vertreter hat Herr Beigeordne-
ter Frank Brunner angetreten, der 
mit Wirkung vom 1. April für wei-
tere acht Jahre als Beigeordneter 
wiedergewählt worden ist. Frank 
Brunner, Dezernent für das Ord-
nungsamt und das Amt für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen sowie Rechtsdezernent 
unserer Verwaltung, leistet seit 
mehr als 8 Jahren als qualifizierter 
Jurist mit größten Fachkenntnissen, 
sehr guten Führungsqualitäten und 
überaus großem Engagement her-
vorragende Arbeit. 

Ich wünsche Frau Techn. Dezernen-
tin Iris Tomczak-Pestel und Herrn 
Beigeordneten Frank Brunner eine 
glückliche Hand und viel Erfolg für 
ihre neuen Aufgaben und hoffe auf 
die Fortsetzung unserer kollegialen 
Zusammenarbeit zum Wohle unse-
rer Stadt und unserer Bürgerinnen 
und Bürger.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!
Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Jeden Dienstag und Donnerstag

Jetzt auch im Carl-Alexander-Senioren-Wohnpark

Gebäck aus Meisterhand

Bäckerei Dohlen - von Mirbach-Straße 2 - Geilenkirchen-Immendorf - Tel. 02451/2927

Mit unserem Backmobil vor Ort

Das Jobcenter StädteRegion 
Aachen bietet ab dem 04.04.2016 
auch allen Flüchtlingen im Nord-
kreis der StädteRegion Aachen 
(Alsdorf, Baesweiler, Herzogenrath 
und Würselen) die Leistungen in 
einem Integration Point (Otto-
Wels-Str. 2, Alsdorf ) an.

Flüchtlinge erhalten bis zu ihrer 
Anerkennung Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsge-
setz. 
Nach der Anerkennung über-
nimmt das Jobcenter die Betreu-
ung und zahlt Leistungen der 
Grundsicherung nach dem zwei-
ten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II). 
Im neuen Integration Point können 
die Kunden diese Leistungsanträge 
stellen und erhalten zugleich die 
Beratung in Sachen Arbeitsmarkt, 
Ausbildung und Qualifizierung. 

Damit bündelt das Jobcenter die 
eigenen Beratungsangebote und 
stellt eine räumliche Nähe zur 
Agentur für Arbeit her. In der Agen-
tur für Arbeit können sich Flücht-
linge, die sich noch im Anerken-
nungsprozess befinden und über 
gute Bleibeperspektiven verfügen, 
bereits vorab beraten lassen. Ein-
geleitete Qualifizierungsmaßnah-
men werden dann in der Regel im 

Integration Point im 
Nordkreis der StädteRegion eröffnet

Jobcenter nahtlos fortgesetzt bzw. 
übernommen. 
„Neben der Bündelung der Bera-
tungsangebote von Arbeitsagen-
tur und Jobcenter übernimmt 
der Integration Point zugleich
auch eine Netzwerkfunktion“, so 
Stefan Graaf, Geschäftsführer des 
Jobcenters StädteRegion Aachen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die dort eingesetzt sind, 
verfügen zum Teil über Sprach-
kenntnisse, die eine Beratung 
der Flüchtlinge erleichtern; stun-
denweise stehen zusätzlich auch 
Dolmetscher zur Verfügung. Auch 
die Absprachen mit den kommu-
nalen Sozialämtern, dem Auslän-
deramt, den Sprachkursträgern 
und den Anerkennungsstellen 
für Berufsabschlüsse werden hier 
konzentriert und gebündelt. „Der 
Integration Point übernimmt 
damit auch eine Lotsenfunktion 
im komplizierten Thema und ver-
sucht damit den Menschen die 
Konzentration auf eine zukünftige 
Erwerbstätigkeit oder eine Aus-
bildung zu ermöglichen“, so Graaf.

Der Integration Point für den Nord-
kreis hat seine Arbeit aufgenommen 
und ist montags bis freitags von 
8:00 - 12:30 Uhr geöffnet, die erste 
Vorsprache ist ohne Termin möglich. 

Backmobil im Seniorenwohnpark 
CarlAlexander unterwegs

Seit einigen Wochen ist dienstags und donnerstags ein Backmobil im 
Seniorenwohnpark CarlAlexander unterwegs, um die Bewohner vor Ort 
mit frischem Brot und Gebäck zu versorgen. Durch dieses Angebot kann 
die Nahversorgung mit Waren des täglichen Bedarfs  gerade für weniger 
mobile Bewohner deutlich verbessert werden. 

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG
Ideenwerkstatt

Die Stadt Baesweiler möchte 
alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger in einer Ide-
enwerkstatt am Donnerstag, 
12.05.2016, 19.00 Uhr, in der 
Burg Baesweiler, über das 
„Integrierte Handlungskon-
zept zur Baesweiler Innen-
stadt“ informieren und sie im 
Rahmen einer Ideenwerkstatt 
einladen, an der Umgestaltung, 
insbesondere der Kückstraße, 
der Löffelstraße und des Kirch-
vorplatzes, aktiv mitzuarbeiten.

Tag der Städtebauförderung
Eröffnung des Teilabschnittes „Am Feuerwehrturm“

Am 21. Mai 2016, Kirmessamstag in 
Baesweiler, findet der diesjährige 
Tag der Städtebauförderung statt. 
Die Stadt Baesweiler freut sich, an 
diesem Tag den mit Landes- und 
Bundesmittel geförderten Bereich 
„Am Feuerwehrturm“ fertiggestellt 
zu haben und offiziell eröffnen zu 
können.
Durch die Neugestaltung der Stra-
ßenbereiche „Am Feuerwehrturm 
und Im Kirchwinkel“ ist eine attrak-
tive Anbindung des Fachmarktzen-
trums mit Edeka und Aldi und den 
darüber liegenden Wohngebäuden 
sowie des zentralen Parkplatzes an 

die Innenstadt geschaffen worden. 
Damit ist bereits der erste Teil der 
innerhalb des Integrierten Hand-
lungskonzeptes geplanten Stadter-
neuerungsmaßnahmen erfolgreich 
abgeschlossen.

Die Stadt wird die Eröffnung des 
Teilabschnittes am Samstag, 21. 
Mai 2016, 11.00 Uhr, Am Feuer-
wehrturm, gerne nutzen, um ihren 
Bürgerinnen und Bürgern weitere 
städtebauliche Planungen, die in 
der nächster Zeit anstehen, vorzu-
stellen und freut sich über reges 
Interesse. 

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

Ein attraktives Ortsbild entfaltet Anziehungskraft, ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor, aber auch heimatstiftendes Element. Aus diesem Grund 
hat sich die Stadt Baesweiler zum Ziel gesetzt, mit Unterstützung von 
Land und Bund das Erscheinungsbild des Ortskern Setterich-Nord 
aufzuwerten. Neben der Umgestaltung des öffentlichen Raumes leis-
ten Maßnahmen an privaten Gebäuden und Flächen einen entschei-
denden Beitrag zur Verbesserung des Gesamteindruckes. Haus- und 
Grundstückseigentümer entlang der Hauptstraße sind angesprochen, 
ihre dem öffentlichen Raum zugewandten Fassaden- und Hofflächen 
attraktiver zu gestalten und so das Erscheinungsbild unseres Ortes 
weiter zu attraktivieren. Zu diesem Zweck hat die Stadt Baesweiler ein 
Programm aufgelegt, das ideell (kostenlose Erstberatung) und finanzi-
ell (Sanierungszuschuss) unterstützt. 

Den Flyer zum Fassaden- und Hofprogramm mit umfangreichen Pro-
gramminformationen sowie persönliche Auskünfte erhalten Sie beim 
Stadtentwicklungsamt im Rathaus Baesweiler. Ansprechpartner sind 
Josef Meyer, Telefon 800-304, oder Bernd Sauren, Telefon 800-309.

Fassaden- und Hofprogramm
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Schiedsmann Bernd Schmidt nach 20 
Jahren verabschiedet

Am 20.01.2016 ist die vierte Amtszeit von 
Herrn Bernd Schmidt als Schiedsmann für 
den Schiedsamtsbezirk Setterich abgelaufen.

Herr Schmidt wurde am 11.07.1995 zum 
Schiedsmann gewählt. Die ehrenamtliche 
Aufgabe der gütlichen Schlichtung streitiger 
Rechtsangelegenheiten erfüllte er 20 Jahre 
mit großem Feingefühl in besonderem Maße. 
Aufgrund seines Vermittlungsgeschickes und 
unermüdlichen Einsatzes konnte in vielen 
Konflikten eine außergerichtliche Einigung 
für die Beteiligten erzielt werden. 

Aus Altersgründen steht Herr Schmidt für eine weitere Amtszeit nicht mehr 
zur Verfügung. Die Stadt Baesweiler dankt Herrn Schmidt ausdrücklich für 
dessen langjährigen Einsatz in dem verantwortungsvollen Ehrenamt als 
Schiedsperson.

Nachfolger von Herrn Schmidt ist Herr Stefan Naegler.

Neuer Schiedsmann für den Bezirk Setterich
Stefan Naegler ist neuer Schiedsmann für 
den Schiedsamtsbezirk Setterich. Er tritt die 
Nachfolge von Bernd Schmidt an, der dieses 
Ehrenamt 20 Jahre lang ausgeübt hat.

Als Schiedsmann ist Stefan Naegler zustän-
dig in Privatklagesachen, bei denen die 
Staatsanwaltschaft Anklage nur bei einem 
öffentlichen Interesse an der Strafverfolgung 
erhebt (Hausfriedensbruch, Beleidigung, Ver-
letzung des Briefgeheimnisses, leichte und 
fahrlässige Körperverletzung, Bedrohung 
sowie Sachbeschädigung). Auch für eine Rei-
he von bürgerlich-rechtlichen Streitigkeiten 

wie z.B. nachbarrechtlichen Streitigkeiten und Streitigkeiten wegen Verlet-
zung der persönlichen Ehre, die nicht in Presse oder Rundfunk begangen 
worden sind, ist ein außergerichtliches Streitschlichtungsverfahren, das von 
einer Schiedsperson durchgeführt wird, vorgeschrieben.

Schiedspersonen klären Streitigkeiten unbürokratisch und kostensparend. 
Sie laden die Beteiligten zu einem Termin ein mit dem Ziel, die Streitigkeit 
in einem Schlichtungsgespräch durch eine Einigung und die Wiederherstel-
lung des sozialen Friedens beizulegen. Herr Naegler ist unter der Rufnum-
mer 02401/896651 erreichbar.

Alle im Stadtgebiet Baesweiler zuständigen Schiedspersonen finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Baesweiler www.baesweiler.de  unter der Rubrik 
„Rat und Verwaltung“.

Nachruf
Am 28.03.2016 verstarb

Herr Leo van Roy

im Alter von 90 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Verwaltungslehre am 21.04.1941 beim 
Amt Immendorf-Würm. Er wurde nach Kriegsdienst, Kriegsgefangen-
schaft und Arbeiten im elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb am 
01.08.1954 als Verwaltungsangestellter beim Amt Immendorf-Würm 
eingestellt und nach Ablegung der Laufbahnprüfung für den mittle-
ren und gehobenen Dienst 1961 in das Beamtenverhältnis berufen. 

Während seiner Dienstzeit war Herr van Roy in verschiedenen Ämtern 
beschäftigt. Von 1969 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Jahre 
1986 war er bei der Stadtkasse tätig. 1980 wurde er zum Leiter der 
Stadtkasse bestellt.

Herr van Roy war ein zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter. 
Aufgrund seines menschlichen und freundlichen Wesens wurde er im 
Kreise der Kollegen/innen besonders geschätzt.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr. Willi Linkens			             Pierre Froesch
 Bürgermeister		                Vorsitzender des Personalrates

Nachruf
Am 26.03.2016 verstarb

Frau Waltraud Geselle

im Alter von 76 Jahren.

Die Verstorbene begann ihre Tätigkeit als Raumpflegerin am 22. Juli 
1968 an der Goetheschule der Stadt Baesweiler. Dort war sie bis zum 
Ende ihres Arbeitsverhältnisses am 30. November 1996 beschäftigt.

Frau Geselle war während ihrer Dienstzeit eine stets pflichtbewusste 
und zuverlässige Mitarbeiterin.

Wir trauern um eine geschätzte Kollegin, die wir in guter und dankba-
rer Erinnerung behalten werden.

Dr. Willi Linkens			             Pierre Froesch
 Bürgermeister		                Vorsitzender des Personalrates

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.dewww.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll

235. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Mai 2016

7

 

 
 

Jetzt mit Erfahrung: unsere 
jungen Gebrauchten.

So gut wie neu und preislich mehr als verlockend: 
 
 

Probefahrt!

Das wird meiner! Ihr junger Gebrauchter 
von Mercedes-Benz.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service + Vermittlung

ALSDORF: 
Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  

ESCHWEILER: 
Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Die städtischen Mitarbeiter Herr Michael Lang, Herr 
Ralf Spinnrath, Herr Frank Reuschen und Frau Edel-
traud Jung haben am 15.03.2016 bzw. 01.04.2016 
eine 25-jährige Dienstzeit vollendet.

Michael Lang legte im Jahre 1986 seine Gesellenprü-
fung als Gärtner ab und war danach in der Privatwirt-
schaft tätig. Seit dem 15.03.1991 ist er als Gärtner bei 
der Stadt Baesweiler beschäftigt.

Ralf Spinnrath beendete im Jahre 1988 die Ausbil-
dung zum Landwirt und legte im Jahre 1991 die Prü-
fung zum Staatlich geprüften Landwirt ab. Er wurde 
am 15.03.1991 als Gärtner bei der Stadt Baesweiler 
eingestellt.

Frank Reuschen legte im Jahre 1989 seine Gesellen-
prüfung als Gärtner ab, arbeitete einige Zeit in der Pri-
vatwirtschaft und nahm am 01.04.1991 seine Tätigkeit 
als Gärtner bei der Stadt Baesweiler auf.

Edeltraud Jung begann am 01.04.1991 ihr Arbeitsver-
hältnis bei der Stadt Baesweiler. Seit diesem Zeitpunkt 
ist sie als Raumpflegerin an der Gemeinschaftshaupt-
schule Goetheschule beschäftigt. 

Bürgermeister Prof. Dr. Linkens dankte den Jubilaren 
in einer Feierstunde für ihre stets zuverlässige Aufga-
benerfüllung. Die besten Wünsche der Belegschaft 
übermittelte der Vorsitzende des Personalrates, Herr 
Pierre Froesch.

Dienstjubiläen städtischer Mitarbeiter
Stellvertretende 
Schiedsperson 
für den Bezirk 
Setterich gesucht

Am 20.01.2016 ist die Amts-
zeit des stellvertretenden 
Schiedsmannes für den Bezirk 
Setterich abgelaufen.

Interessierte Personen kön-
nen sich bis zum 31.05.2016 
um das freigewordene Amt 
im Rathaus Baesweiler, 1. 
Obergeschoss, Zimmer 213, 
bewerben. Bewerbungen von 
Menschen mit Migrationshin-
tergrund sind ausdrücklich 
erwünscht. Schiedspersonen 
werden vom Rat für 5 Jahre 
gewählt.

Nach dem Schiedsamtsge-
setz muss die Schiedsperson 
nach ihrer Persönlichkeit und 
ihren Fähigkeiten für das Amt 
geeignet sein.

Bewerberinnen und Bewerber 
sollten nicht jünger als 30 und 
nicht älter als 70 Jahre sein 
und in dem Schiedsamtsbe-
zirk wohnen.

Die Baesweiler Familienpaten 
kommen seit nunmehr 6 Jahren 
bei Familien gut an. Derzeit sind 
7 Patinnen und 1 Pate aktiv. So 
besucht zum Beispiel eine Patin ein-
mal in der Woche Familie H. mit drei 
kleinen Kindern. Sie kümmert sich 
abwechselnde um eines der Kinder, 
spielt mit ihnen, liest vor; es wird 
viel erzählt. Diese Unterstützung 
ist eine große Entlastung. „Wenn 
die Patin da ist, habe ich mehr Zeit 
für die beiden anderen Kinder. Alle 
haben ein Recht auf Zuwendung, 
die durch die Patin erleichtert wird“, 
so die junge Mutter. 

Für sieben Familien werden ehren-
amtliche Familienpaten gesucht. 
Familie C. mit 5jähriger Tochter und 
8jährigem Sohn wünscht sich eine 
Patin, die mit den Kindern spielt, 
vielleicht auch schon mal Ausflüge 
unternimmt. Oder Familie A. mit 
vier Kindern, das jüngste 9 Mona-
te alt. Nicht nur die Betreuung 
der Kinder ist wichtig. Die Mutter 
wünscht sich Entlastung und einen 
Gesprächspartner für die alltägli-
chen Probleme.

Der Caritasverband sucht nun wei-
tere Paten, die sich bei diesem inter-

Familienpaten seit 6 Jahren aktiv
Weitere Paten gesucht

essanten Projekt engagieren möch-
ten. Es können Frauen und Männer 
mitmachen, die 2-3 Stunden in der 
Woche verschenken möchten und 
gerne mit Familien und Kindern 
zusammen sind. Paten geben ihre 
Lebenserfahrung an andere Famili-
en weiter. Für Fortbildung, Beglei-
tung und Versicherungsschutz ist 
gesorgt. Der SKM-Kath. Verein für 
soziale Dienste und der  Caritasver-
band sind gemeinsam verantwort-
lich. Interessenten melden sich bit-
te bei Rainer Krebsbach, Tel.: 0241 / 
94927-13 oder E-Mail: r.krebsbach@
caritas-aachen.de.
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Im Vorfeld der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Baeswei-
ler, überreichte Herr Bürgermeister 
Dr. Linkens dem Wehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr, Herrn Die-
ter Kettenhofen, die Schlüssel für 
zwei neu angeschaffte Einsatzfahr-
zeuge des Typs LF 10. Zuvor wurden 
die Fahrzeuge von Herrn Pastor Fer-
dinand Bruckes und Herrn Pfarrer 
Ulrich Schuster eingesegnet. Stand-

Neue 
Löschfahrzeuge 
für die Freiwillige 
Feuerwehr der 
Stadt Baesweiler

ort der Fahrzeuge sind die Feuer-
wehrgerätehäuser Baesweiler und 
Oidtweiler.  

Der Bürgermeister dankte den 
anwesenden Feuerwehrleuten 
für ihren unverzichtbaren Einsatz 
und die in der Vergangenheit stets 
zuverlässig geleistete Arbeit zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt. In einer Zeit der 
immer knapper werdenden finan-

ziellen Mittel ist es erfreulich, dass 
wir weiterhin allen Aufgaben im 
Feuerwehrbereich auf technisch 
hohem Niveau gerecht werden 
können. Auch in Zukunft, so Bür-
germeister Dr. Linkens, werde alles 
daran gesetzt, die technischen 
Voraussetzungen zu gewährleis-
ten, um eine effektive Arbeit der 
Feuerwehr im Sinne der Sicherheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger zu 
garantieren.

Die Löschfahrzeuge des Typs LF 
10 sind Allroundfahrzeuge für die 
Freiwillige Feuerwehr Baesweiler. 
Sie dienen vor allem der Brandbe-
kämpfung,  aber auch der techni-
schen Hilfeleistung. 

Diese Faktoren machen sie zu 
modernen, hilfreichen Feuerwehr-
fahrzeugen, welche im Einsatzfall 
eine große Unterstützung für die 
Feuerwehrkräfte darstellen. 

Am Samstag, 19.03.2016, fand die 
Frühjahrsübung der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Baesweiler auf 
dem Gelände des städtischen Bau-
betriebshofes in Baesweiler statt. 

Die Wehrführung arbeitete für die 
diesjährige Übung folgendes Sze-
nario aus: Im Obergeschoss des Ver-
waltungsgebäudes brach ein Feuer 
aus. Mehreren Mitarbeitern des 
städtischen Baubetriebshofes, die 
bei der Übung von Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr dargestellt wur-
den, wurde hierdurch der Flucht-
weg ins Freie abgeschnitten. 

Ein aus dem Außendienst zurück-
kehrender Mitarbeiter sah das Feu-
er bei der Zufahrt zum Betriebsge-
lände des Bauhofes und erschrak so 
sehr, dass er Brems- und Gaspedal 
seines Fahrzeuges verwechselte 
und hierdurch mit einem auf dem 
Hof stehenden Tank, der mit ätzen-
der Flüssigkeit befüllt war, kolli-
dierte. Durch den heftigen Aufprall 
schwappte ein Teil der ätzenden 
Flüssigkeit über. 

Aus der simulierten Einsatzlage 
ergaben sich mit der Brandbe-
kämpfung im Gebäude bzw. mit 
der Menschenrettung sowie mit 
der Kontrolle der Gefahrgut-Lage 
auf dem Hof (CBRN: Schutz vor 
chemischen, biologischen, radiolo-
gischen und nuklearen Gefahren) 
zwei Einsatzschwerpunkte.

Die Löschzüge Baesweiler und 
Beggendorf begannen nach Ein-
treffen vor Ort mit der Brandbe-
kämpfung sowie der Menschen-

rettung. Von mehreren Trupps 
wurde unter Zuhilfenahme von 
Pressluftatemgeräten ein Innenan-
griff gestartet sowie die Wasserver-
sorgung aufgebaut. Zudem wurden 
eine Verletztensammelstelle sowie 
eine Atemschutzsammel- und 
Überwachungsstelle eingerichtet.

Die Gefahrgut-Lage konnte durch 
den gemeinsamen Einsatz der 
Löschzüge Loverich/Floverich, Set-
terich und Puffendorf kontrolliert 
werden. Die Erkundung der Gefahr 
wurde von Trupps mit Chemikalien-
schutzanzügen durchgeführt, wozu 
parallel eine Dekontaminationsstel-
le eingerichtet wurde. Nachdem 
die ausgelaufene Flüssigkeit iden-
tifiziert werden konnte, wurden 
entsprechende Maßnahmen zur 
Aufnahme der freigesetzten Flüs-
sigkeitsmenge eingeleitet.

Auf Grund des schnellen und 
mannschaftsstarken Einsatzes der 
Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler 
konnte der Brand schnell gelöscht, 
alle im Gebäude befindlichen Per-
sonen ins Freie befördert sowie die 
ausgelaufene ätzende Flüssigkeit 
schnell neutralisiert werden. 

Der Löschzug Oidtweiler übernahm 
während der Übung die Einsatzbe-
reitschaft für das Stadtgebiet. Ins-
gesamt waren über 100 Feuerwehr-
leute an der Übung beteiligt.

Die Stadt Baesweiler bedankt sich 
ausdrücklich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr, dass die Frühjahrs-
übung in dieser Form stattfinden 
konnte.

Frühjahrsübung der Freiwilligen Feuerwehr 
Auf dem Gelände des städtischen Baubetriebshofes in Baesweiler

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Johannes und Sandra M. 
freuen sich auf ihre Familie. 

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!

Der Löschzug Baesweiler öffnet seine 
Tore am Feuerwehrhaus Grabenstraße

Samstag, 11.06.2016, ab 18.00 Uhr
 Dämmerschoppen mit dem 1. Baesweiler Feuerwehrtriathlon

Sonntag, 12.06.2016, 11.00 bis 17.00 Uhr 
 Tag der offenen Tür
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Am 16.04.2016 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Baesweiler, zu der alle Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner der Baesweiler Wehr eingela-
den waren, in der Aula der Realschule Setterich statt.

Anlässlich dieser Veranstaltung ehrte Herr Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens Herrn Brandoberinspektor Bernd Mertens für 35 

Jahre sowie Herrn Brandoberinspektor Stephan Heutz, Herrn 
Unterbrandmeister Paul Jansen und Herrn Unterbrandmeister 

Frank Siedentopf für 25 Jahre treue Pflichterfüllung im Dienste 
der Feuerwehr und überreichte den Anwesenden das „Feuerwehr-

ehrenzeichen in Gold” (35 Jahre) bzw. das „Feuerwehrehrenzeichen in 
Silber“ (25 Jahre), welches durch den Innenminister des Landes NRW ver-
liehen wurde.

Außerdem wurden Herr Hauptbrandmeister Klaus-Peter Bings, Herr Haupt-
brandmeister Wilhelm Josef Strank und Herr Unterbrandmeister Detlef 
Zepp in die Ehrenabteilung versetzt. Der Bürgermeister dankte den Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit. 

Kreisbrandmeister Bernd Hollands verlieh die “Silberne Ehrennadel” des 
Kreisfeuerwehrverbandes Aachen an Herrn Oberbrandmeister Michael 
Koch, Herrn Unterbrandmeister Frank Gorisek, Herrn Brandinspektor Micha-
el Plum und Herrn Brandoberinspektor Christof Koerentz. 

Zudem überreichte er die “Goldene Ehrennadel” des Kreisfeuerwehrverban-
des Aachen an Herrn Oberbrandmeister Olaf Gärtner, Herrn Brandinspek-
tor Ralf Gürschke und Herrn Oberbrandmeister Marcel Pauly. Des Weiteren 
ehrte er Herrn Oberfeuerwehrmann Hermann Eckardt, Herrn Unterbrand-
meister Stephan Felber, Herrn Feuerwehrmann Tobias Jansen, Herrn Feuer-
wehrmann Florian Porkert, Herrn Unterbrandmeister Patrick Reiff und Herrn 
Oberfeuerwehrmann Marc Ziesen für ihre 10-jährige aktive Mitgliedschaft 
sowie Herrn Hauptbrandmeister Werner Pauly für seine 40-jährige aktive 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler und überreichte 
den Kameraden eine Urkunde. 

Durch den Wehrführer der Baesweiler Feuerwehr, Herrn Dieter Ketten-
hofen, wurde Herrn Stadtbrandinspektor Hans-Josef Hermanns sowie Herrn 
Hauptfeuerwehrmann Friedhelm Steinbrügger eine Urkunde für 40-jährige 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr Baesweiler verliehen. 

Des Weiteren verlieh der Wehrführer Urkunden für 50-jährige Mitglied-
schaft an Herrn Hauptbrandmeister Karl Heinz Arns, Herrn Unterbrandmeis-
ter Karl-Heinz Bings und Herrn Hauptbrandmeister Heinrich Jansen. Eine 
Urkunde für 60-jährige Mitgliedschaft erhielten Herr Unterbrandmeister 
Gerhard Hilgers sowie Herr Unterbrandmeister Willi Johnen. Auch konnte 
in diesem Jahr eine Urkunde für 70-jährige Mitgliedschaft an Herrn Unter-
brandmeister Peter Mänz verliehen werden. 

Rund um‘s Haus Baumesse - Jülich

Endlich wird es wieder bunt im Brücken- 
kopf-Park Jülich. Zum ersten Mal kommen die 
“Jungen Messen“ mit Ihrem neuen Konzept 
und lassen vom 24. bis 26. Juni eine vielfältige 
Themenwelt entstehen, die jeden anspricht 
und interessiert. Frei nach dem Motto: „Was ist 
wichtiger als sich in seinem eigenen Zuhause 
rund um wohl zu fühlen?“ Rund 160 ausstellen-
de Betriebe entführen Sie in eine Welt in der 
sich zunächst alles rund ums Haus dreht, aber 
vor allem auch um die Menschen die Ihr 
Zuhause in Ihre persönliche Wohlfühloase 
verwandeln wollen. Erleben Sie selbst die 
gelungene Mischung aus: Bauen, Modernisie-
ren, Wohnen, Einrichten, Renovieren, Garten, 
Dekorationen, Hygiene,  barrierefreies 
Wohnen, Raumgestaltung und vielem mehr. 
Lassen Sie sich inspirieren und besuchen Sie 
unsere informativen Themenpräsentationen, 

Tipps und Tricks vom Experten. Der Brückenk-
opf-Park ist weit über die Region für sein 
schönes Ambiente mit Spielplatzattraktionen 
und Kleintierzoo bekannt. Die perfekte 
Anbindung an die Autobahn A 44 sorgt für eine 
bequeme Anreise. Versäumen Sie daher nicht, 
unsere Veranstaltung für einen schönen 
Familienausflug zu nutzen. Denn selbstver-
ständlich kommen auch die lieben Kleinen bei 
uns nicht zu kurz. Da bietet zum Beispiel “Die 
Würfelkiste“ Kindern innovative Brettspiele 
zum Spielen und intensivem Testen an.  Wenn 
auch Eltern von den Spielen begeistert sind, 
besteht natürlich auch eine unkomplizierte 
Gelegenheit zum Kauf. Für alle, ab 3 Jahre, 
gibt es samstags und sonntags sogar ein 
Kinderland. Kinderkarussell und Kinderschmin-
ken runden das Angebot auf aufregende Weise 
ab. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem Besuch auf der Homepage:
                                   www.junge-messen.com  

Folgende Beförderungen vorgenommen:
•	 Feuerwehrmannanwärter Ricardo Dämmrich zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Lars Esser zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Dominik Felber zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Andreas Hinderkott zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Christian Kiencke zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Lars Kummer zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmannanwärter Jörg Marz zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrfrauanwärterin Tanja Marz zur Feuerwehrfrau
•	 Feuerwehrmannanwärter Lucas Plum zum Feuerwehrmann
•	 Feuerwehrmann Tobias Breuer zum Oberfeuerwehrmann
•	 Feuerwehrfrau Doris Dämmrich zur Oberfeuerwehrfrau
•	 Feuerwehrmann Florian Fischer zum Oberfeuerwehrmann
•	 Feuerwehrmann Tobias Jansen zum Oberfeuerwehrmann
•	 Feuerwehrmann Eric Laser zum Oberfeuerwehrmann
•	 Feuerwehrmann Marcel Männel zum Oberfeuerwehrmann
•	 Feuerwehrmann Stefan von Ameln zum Oberfeuerwehrmann
•	 Oberfeuerwehrfrau Laura Lengeling zur Unterbrandmeisterin
•	 Oberfeuerwehrmann Jean-Michel Schnee zum Unterbrandmeister
•	 Unterbrandmeister Stephan Felber zum Brandmeister
•	 Unterbrandmeister Max Lowis zum Brandmeister
•	 Unterbrandmeister Christian Schröder zum Brandmeister	
•	 Unterbrandmeister Frank Siedentopf zum Brandmeister
•	 Brandmeister Dirk Beemelmanns zum Oberbrandmeister
•	 Brandmeister Christoph Büttner zum Oberbrandmeister
•	 Brandmeister Tobias Hiller zum Oberbrandmeister
•	 Brandmeister Stefan Krieger zum Oberbrandmeister
•	 Brandmeister Michael Thelen zum Oberbrandmeister
•	 Oberbrandmeister Norbert Gragert zum Hauptbrandmeister
•	 Oberbrandmeister Stefan Kloß zum Hauptbrandmeister
•	 Oberbrandmeister Stephan Clemens zum Brandinspektor
•	 Oberbrandmeister Olaf Gärtner zum Brandinspektor

Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Kameradinnen und Kamera-
den für ihren unermüdlichen Einsatz und die Bereitschaft, sich in ihrer Frei-
zeit auch umfassend in den verschiedensten Lehrgängen weiterzubilden.

In die aktive Wehr wurden Herr Markus Behren, Herr Tim Comanns, Herr Bene-
dikt Hilgers, Herr Fabian Kick, Herr Tom Ritzal, Herr Dirk Datenet, Herr Mar-
kus Ehrt, Frau Stefanie Gliege, Herr Andreas Hinderkott, Frau Anika Houben, 
Herr Daniel Janshoff, Herr Dirk Radloff, Frau Yvonne Schaffrath, Herr Christian 
Schöngen, Herr Martin Wolter sowie Herr Mark Zimmermann aufgenommen. 

Des Weiteren wurden Herr Brandinspektor Olaf Gärtner zum Löschzugfüh-
rer des Löschzuges Baesweiler, Herr Hauptbrandmeister Werner Pauly und 
Herr Oberbrandmeister Jochen Schnapauff zu stellvertretenden Löschzug-
führern des Löschzuges Baesweiler ernannt. Herr Oberfeuerwehrmann Tim 
Hermanns wurde zum Stadtjugendfeuerwehrwart und Herr Feuerwehrmann 
Tobias Breuer zum stellvertretenden Stadtjugendfeuerwehrwart ernannt. 

Ehrungen und Beförderungen bei der Freiwilligen Feuerwehr
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Die Firma e-line GmbH, gegründet 
im April 1997, ist seit 2006 ansäs-
sig im Gewerbegebiet Baesweiler. 
Das Leistungsspektrum des Unter-
nehmens umfasst unter anderem 
Elektroinstallationen für Haus und 
Industrie, den Schaltschrank- und 
Anlagenbau, die EDV-Verkabe-
lung, die Einrichtung von Tele-
fon- und Brandmeldeanlagen, die 
Installation von Lichttechnik und 
Sicherheitsbeleuchtung und vie-
les mehr.

Die in Baesweiler zunächst ange-
mieteten Räumlichkeiten wur-
den aufgrund der erfolgreichen 
Entwicklung des Unternehmens 
schnell zu klein. Den Standort Baes-
weiler wollte man jedoch nicht ver-

Firma e-line GmbH bezieht eigene Räumlichkeiten

lassen. Mit Unterstützung der ört-
lichen Wirtschaftsförderung - mit 
Bürgermeister Dr. Linkens und Dirk 
Pfeifferling - fand man bald eine 
geeignete Grundstücksfläche an 
der Thomas-Edison-Straße.

Mit dem Bau einer neuen Betriebs-
stätte wurde im März 2015 begon-
nen. Schnell entstand hier auf 
einem ca. 2.400 m² großen Gewer-
begrundstück ein architektonisch 
äußerst attraktives und anspre-
chendes Gebäude mit einer je ca. 
200 m² großen Hallenfläche (Erdge-
schoss) und Bürofläche (1. Oberge-
schoss). Aufgrund des zügigen Bau-
fortschrittes konnte das Gebäude 
bereits im Dezember 2015 bezogen 
werden.

Getreu dem Motto „Feiern Sie mit 
uns!“ öffnete die e-line GmbH 
Anfang April 2016 ihre Türen und 
gewährte einen Einblick in die neu 
gestalteten Büro- und Hallenflä-
chen. 

Die Geschäftsführer Michael 
und René Göttgens zeigten sich 
erfreut darüber, dass zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger, Kunden, 
Geschäftspartner und Lieferanten 
der Einladung gefolgt waren, um in 
entspannter Atmosphäre den Neu-
bau zu erkunden.

Wirtschaftsförderer Dirk Pfeifferling 
überbrachte bei dieser Gelegenheit 
die besonderen Grüße von Bür-
germeister Dr. Linkens, der leider 

verhindert war. e-line habe sich 
am Standort Baesweiler überaus 
positiv entwickelt und sei zu einem 
Werbefaktor für das hiesige Gewer-
begebiet geworden. Man sei stolz, 
so ein erfolgreiches Unternehmen 
in Baesweiler zu haben, das nicht 
zuletzt aufgrund der Mitarbeiter-
zahl von derzeit 56 vielen Bürgerin-
nen und Bürgern einen zukunftssi-
cheren Arbeitsplatz biete.

Allein 10 Auszubildende sind 
derzeit bei dem Unternehmen 
beschäftigt, die zu 95 % dem 
Unternehmen nach Abschluss 
der Ausbildung treu bleiben. „Wir 
investieren in die Zukunft und bil-
den unseren eigenen Nachwuchs 
aus“, so Michael Göttgens

AKTUELL

449,- €

549,- €

Thomas Günther
Reinigungssysteme
Wiesenstraße 8
52499 Baesweiler-Loverich
Tel. 02401/96010
Fax 02401/53815



St
el

le
na

us
sc

hr
ei

bu
ng

en

235. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Mai 2016

11

Verwaltungsfachangestellte/r

Sie suchen eine abwechslungsreiche Ausbildung? 
Sie möchten Theorie und Praxis miteinander verbinden? 
Sie sind kommunikativ und haben Spaß am Umgang mit Menschen?

Dann ist die duale Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten oder zum 
Verwaltungsfachangestellten genau das Richtige für Sie!

Während der Ausbildung erlernen Sie verschiedene Tätigkeiten, die in der 
Verwaltung anfallen. Sie werden mit den relevanten Gesetzesvorschriften 
vertraut gemacht und eignen sich unterschiedliche Kommunikationstech-
niken an. Nach der Ausbildung können Sie in fast allen Ämtern der Stadtver-
waltung eingesetzt werden.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 mindestens Fachoberschulreife (guter bis sehr guter Abschluss),
•	 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, Sicherheit in 

der Rechtschreibung,
•	 gutes mathematisches Verständnis,
•	 gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit,
•	 Interesse an städtischen bzw. öffentlichen Aufgaben,
•	 Neigung zu systematischer, ordentlicher, kontinuierlicher Arbeit,
•	 Interesse am Umgang mit Gesetzen, 
•	 Interesse am Umgang mit Kommunikationstechnik

Inhalte der Ausbildung:
•	 Verwaltungsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe,
•	 Haushalts- und Rechnungswesen,
•	 Informations- und Kommunikationssysteme,
•	 Kommunikation und Kooperation,
•	 Verwaltungsbetriebswirtschaft,
•	 Personalwesen,
•	 Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahren,
•	 Sozialrecht, Kommunalrecht,
•	 Beschaffung

Die praktische Ausbildung erfolgt nach einem Ausbildungsplan in verschie-
denen Ämtern der Stadtverwaltung. Hierdurch wird gewährleistet, dass 
die Auszubildenden die unterschiedlichen Aufgaben in der Verwaltung 
umfassend kennen lernen können. Zudem findet zweimal wöchentlich 
Berufsschulunterricht am Berufskolleg Herzogenrath bzw. alle zwei Wochen 
berufsbegleitender praxisbezogener Unterricht beim Studieninstitut der 
StädteRegion Aachen statt.

Kauffrau / Kaufmann für Büromanagement

Kaufleute für Büromanagement werden bei der Stadt Baesweiler überwie-
gend in Sekretariaten oder Vorzimmern eingesetzt. Sie sind größtenteils mit 
organisatorischen und bürowirtschaftlichen Aufgaben betraut. Beispiels-

Die Stadt Baesweiler bietet zum 01.08.2017 je eine 
Ausbildungsstelle in folgenden Ausbildungsberufen an:

weise planen und bereiten sie Termine vor und verarbeiten Informationen 
mit modernen Bürokommunikationsmitteln. 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 mindestens Fachoberschulreife oder gleichwertiger Bildungsstand,
•	 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen,
•	 Sicherheit in der Rechtschreibung,
•	 mathematisches Verständnis,
•	 gute Umgangsformen, Kontaktfähigkeit
•	 Interesse am Umgang mit modernen Bürokommunikationsmitteln,
•	 Spaß am Umgang mit Menschen

Inhalte der Ausbildung:
Die Berufsausbildung gliedert sich in: 
1.	 	gemeinsame berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähig-

keiten in den Pflichtqualifikationen,
2.	 weitere berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in 

zwei Wahlqualifikationen, die jeweils fünf Monate dauern und im Ausbil-
dungsvertrag festgelegt werden, sowie

3.	 	gemeinsame integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten.

Diese Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten können der Ausbildungs-
verordnung entnommen werden.

Zur praktischen Ausbildung wird der/die Auszubildende nach einem Aus-
bildungsplan überwiegend der Hauptabteilung, aber auch der Kämmerei 
zugewiesen. Die theoretische Ausbildung erfolgt zweimal wöchentlich 
beim Berufskolleg Eschweiler der StädteRegion Aachen. Darüber hinaus 
findet ein berufsbegleitender praxisbezogener Unterricht beim Studienin-
stitut der StädteRegion Aachen statt.

Hinweis:
Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und diesen gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne § 2 Abs. 3 SGB IX ist ausdrücklich 
erwünscht.
Frauen sind besonders aufgefordert, sich zu bewerben, da das Land Nord-
rhein-Westfalen die Beschäftigung von Frauen verstärkt fördern will.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Einverständniserklärung der gesetzlichen 
Vertreter (wenn der/ die Bewerber/in noch nicht volljährig ist) und Kopie 
der letzten beiden Schulzeugnisse werden bis spätestens 15.07.2016 
erbeten an den 

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 11 80
52490 Baesweiler

Aus Gründen der Kostenersparnis wird darum gebeten, auf Klarsichthüllen, 
Prospektmappen oder Schnellhefter zu verzichten. 

30 Eier
 Größe M

4,50

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59  -  Telefon 0 24 01 / 23 86

45 Jahre

Aus eigenem Anbau und eigener 
Geflügelhaltung zu günstigen Preisen

Täglich frischer Spargel, 
Rhabarber u. Erdbeeren 
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Am 10.03.2016 fand in der Zeit von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Gymnasium 
Baesweiler ein Workshop im Rah-
men der Jugendbeteiligung mit 
Schülerinnen und Schülern, wei-
teren interessierten Jugendlichen 
aus Baesweiler sowie Vertretern der 
Stadt Baesweiler und der StädteRe-
gion Aachen statt.

Ziel der Veranstaltung war es, die 
Jugendlichen in der Stadt Baes-
weiler über aktuelle Themen zu 
informieren, aber sie ebenfalls in 
Planungen und Entscheidungspro-
zesse einzubinden. Aus mehreren 
vorab geführten Gesprächen zwi-
schen einer Vielzahl von Jugendli-
chen und dem Jugendbeauftrag-
ten war deutlich geworden, dass 
Jugendliche Einfluss nehmen und 
mitentscheiden wollen, was in ihrer 
Stadt geschieht.

So kamen an diesem Tage gut 30 
Schülerinnen und Schüler der Real-

Jugendbeteiligung in Baesweiler

schule und des Gymnasiums sowie 
weitere Jugendliche aus dem bisher 
bestehenden Arbeitskreis Jugend-
partizipation im großen Klassen-
arbeitsraum des Gymnasiums 
Baesweiler zusammen, um über 
die Themen wie Freizeitangebote 
für Jugendliche, Veranstaltungen 
der Stadt Baesweiler und Jugend-
einrichtungen zu diskutieren. 
Seitens der Verwaltung nahmen 
Beigeordneter Frank Brunner, die 
Sozialamtsleiterin Angelika Breuer 
und der Jugendbeauftragte Daniel 
Havertz teil. Für die StädteRegion 
Aachen war der Jugendpfleger Ralf 
Pauli vor Ort.

Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Herrn Brunner und Vorstel-
lung der Themen teilten sich die 
anwesenden Jugendlichen in drei 
Gruppen auf, die jeweils von einem 
Vertreter der Verwaltung moderiert 
und geleitet wurden. In einer akti-
ven und konstruktiven Diskussion 

konnten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu den vorgege-
benen Themen äußern. So wurden 
bisherige Angebote aber auch 
neue Ideen und Möglichkeiten 
besprochen. Es wurde die Möglich-
keit eines offenen Meinungsaus-
tauschs gegeben.

Intensiver Dialog zwischen 
Jugendlichen und  

Verwaltung wird erfolgreich 
fortgesetzt 

Die Ergebnisse konnten von den 
Jugendlichen mithilfe von Mode-
rationskarten aufgeschrieben wer-
den. Zum Ende der Gruppenarbeit 
wurden die erarbeiteten Punkte 
nochmals zusammengefasst und 
auf einer Stellwand gesammelt.

Im Anschluss traf man sich erneut 
im Plenum, um die Ergebnisse der 

einzelnen Gruppen zu präsentieren. 
Aus der Vielzahl von Ideen, Wün-
schen und Anregungen wurden 
einige Themen zusammengefasst, 
die in Abstimmung mit den anwe-
senden Jugendlichen im nächsten 
Jugendparlament behandelt wer-
den sollen.

Alle Beteiligten zogen abschlie-
ßend ein positives Fazit der Veran-
staltung und waren sich einig, dass 
weitere Workshops zu den unter-
schiedlichsten Themen im Rahmen 
der aktiven Jugendbeteiligung 
möglich sein könnten.
 
Wer sich weiterhin für das Thema 
Jugendbeteiligung interessiert 
und aktiv an der Jugendarbeit in 
der Stadt Baesweiler mitarbeiten 
möchte, kann sich jederzeit an 
den Jugendbeauftragten Daniel 
Havertz, Tel.: 02401/800-515 oder 
per E-Mail: jugend@baesweiler.de 
wenden.

			                                                       Alles neu macht der Mai - Wir sind wieder da!
	                	         Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler
			            02401-51286  -  jugendtreff.setterich@malteser.org
  Öffnungszeiten Stand: Mai 2016

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff 

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

13.00-16.00 
Spiel-und Lerntreff

Achtung! Wegen Bele-
gung der Halle finden 
die Fußball Treff Ange-
bote auf unbestimmte 
Zeit nicht statt.

15.00-18.00
offener Junior-Treff
(6-14)

  15.00-18.00
  offener Junior-Treff
  (6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff
(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff
(6-14)

15.00-18.00
offener Junior-Treff
(6-14)

13.30 – 15.30
offener Fußball-Treff 
Lessingschule (ab 10)

!!! Täglich wechselndes Angebot im Juniortreff (Basteln, Turniere, Spielangebote uvm.) 
16.00 bis 17.30 Uhr

Gruppenstunde
Malteser Jugend (ab 14)
18.00 – 19.30 Uhr

Gruppenstunde
Malteser Jugend (8-11)
16.30 – 17.30 Uhr

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

Sonntag
18.30 – 20.00
offener Fußball-Treff 
Lessingschule (ab 15)

18.00-20.00
Offener Treff (ab 13)

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

18.00-21.00
Offener Treff (ab 13)

  Sommer-Ferien 2016
  11. - 29. Juli: Sommerferienspiele (6 - 12 Jahre) - Anmeldung am 28.05.2016 ab 9.00 Uhr

Ferienspiele im Malteser Jugendtreff Setterich

FABS 2008
vom 30.Juni bis zum 18.Juli - jeweils 10.00 - 16.00 Uhr -

Vorankündigung

Die Anmeldeflyer erscheinen Ende April und werden an allen
Baesweiler Grundschulen verteilt. Natürlich könnt ihr  die Flyer
 auch im Jugendtreff erhalten.

Es stehen in diesem Jahr vorraussichtlich 100 freie Plätze zur Verfügung.
Die freien Plätze richten sich nach den Anmeldezahlen der offenen
Ganztagsgrundschule und auch nach der Teamerstruktur unserer
ehrenamtlichen Mitarbeiter.
 
Anmeldetermin ist Montag, der 19.Mai ab 18.00 Uhr
Die Anmeldungen sind nur persönlich und auch nur für die
eigenen Kinder möglich.

Doors Open: An diesem Tag öffnet der Jugendtreff um 15.30 Uhr
für eure Eltern. Die Anmeldung beginnt pünktlich um 18.00 Uhr.
Gerne könnt Ihr bei uns im Treff warten. Damit sich bei Anmelde-
beginn keiner vordrängt, verteilen wir Wartemarken.
Achtung: Die Wartemarken verlieren  bei verlassen des Jugendtreff
die Gültigkeit.

Infos: Malteser Jugendtreff Setterich Tel. 02401-51286

Für den Spiel- und Lerntreff ist eine Anmeldung erforderlich!
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Kommunales Kino

Dienstag, 10.05.2016, 16.30 Uhr
Arlo & Spot
ARLO & SPOT beantwortet die Frage: Was wäre geschehen, wenn der Astero-
id, der das Leben auf der Erde für immer verändert hat, vor 65 Millionen Jah-
ren den Planeten verfehlt hätte und die Dinosaurier niemals ausgestorben 
wären? Die Pixar Animation Studios nehmen uns mit auf eine wunderbare 
Reise in die Welt der Dinosaurier, in der ein junger Apatosaurus namens Arlo 
und das Menschenkind Spot Freunde werden und zusammen große Aben-
teuer bestehen.

Dienstag, 24.05.2016, 16.30 Uhr
Oh, wie schön ist Panama
Der kleine Tiger und der kleine Bär leben gemütlich und zufrieden in ihrem 
Häuschen mit dem wunderschönen Garten am Fluss. Eines Tages wird eine 
Holzkiste ans Ufer gespült. Außen steht „Panama“ drauf - innen riecht sie 
nach Bananen. Was liegt für Tiger und Bär näher als die Vermutung, dass 
es irgendwo auf der Welt ein Land gibt, das Panama heißt und in dem es 
überall nach Bananen riecht? Dieses Land möchten die beiden Freunde 
unbedingt finden....

Dienstag, 14.06.2016, 16.30 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten
Beim Sammeln von Fundstücken trifft Rico, der sich selbst als „tiefbegabt“ 
bezeichnet, den hochbegabten Oskar, der zur Sicherheit immer einen Helm 
trägt. Die Jungs werden Freunde und sind quer durch Berlin dem berüch-
tigten Entführer „Mister 2000“ auf der Spur. Doch dann ist Oskar plötzlich 
verschwunden. Rico will seinen Freund finden und muss schließlich seinen 
ganzen Mut zusammennehmen, um Oskar zu retten.

Dienstag, 28.06.2016, 16.30 Uhr
Rico, Oskar und das Herzgebreche
Eigentlich gehört Oskar praktisch schon zur Familie, also zu Rico und seiner 
Mutter Tanja in die Dieffe 93. Aber dieses Mal trägt Oskar keinen Helm mehr. 
Er hat sich eine Sonnenbrille besorgt, denn schließlich sind die beiden bei 
ihrem neuen Fall inkognito unterwegs. Beim wöchentlichen Bingo, das Ellie 
Wandbek veranstaltet, stellen sie fest, dass bei der Vergabe der Gewinne 
geschummelt wird. Rico und Oskar müssen sich nicht nur kriminalistischen 
Herausforderungen stellen, denn die Kessler-Zwillinge sorgen durch ihre 
Schwärmerei für weitere Verwirrung bei den Jungs.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Das Theater Tritrop aus Münster präsentiert:

„Steinsuppe“

Ein tierisches Küchentheater mit frischem Gemüse,
einer Köchin, einem Huhn, einem alten Wolf und 
knackiger Musik

Die Köchin Madame Poulette kocht gerne Suppen. 
Heute klappern und scheppern ihre Kochtöpfe 
ganz besonders doll, denn sie kocht Steinsuppe. 
Das Rezept, hat ihr mal ein Huhn verraten, das sie 
versehentlich in die Suppe tun wollte. 

Eine bitterkalte Winternacht. Ein alter, hungriger 
Wolf nähert sich dem Haus der Henne. Er klopft an 
ihre Tür. Sie erschrickt fürchterlich. Der Wolf bettelt 
um Einlass: er möchte sich nur kurz aufwärmen und 
eine Steinsuppe kochen! Steinsuppe hat die Henne 
noch nie gegessen! Neugierig öffnet sie vorsichtig 
die Tür...
Es klopft erneut und nach und nach erscheinen alle Tiere des Dorfes. Sie 
wollen sehen, was ein Wolf bei der Henne macht! Steinsuppe kochen!??...

Eine hintersinnige Geschichte, die zeigt, wie leicht aus Feinden Freunde 
werden können – mit ein bisschen Vertrauen und frischem Gemüse. 
Ein tierisches Küchentheater! 

Es wird unbedingt um eine telefonische Kartenvorbestellung bei Claudia 
Vaaßen, Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der StädteRegion 
Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.

Für Kinder ab 4 Jahren - 
Spieldauer ca. 45 Minuten - 
www.theater-tritrop.de 

Donnerstag,
19.

Mai, 2016,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

ju
ge

nd
@

ba
es

w
ei

le
r

Wegweiser für 
Kinder und Jugendliche
Wegweiser für 
Kinder und Jugendliche

www.baesweiler.de

Neue Jugendbroschüre vorgestellt

Die neue Jugendbroschüre, Wegweiser für Kinder und Jugendliche in der Stadt Baesweiler, heißt wei-
terhin jugend@baesweiler, um bewusst auf die E-Mail Adresse für Kinder und Jugendliche in Baesweiler 
hinzuweisen. 

Die Broschüre bietet vielfältige Informationen zu Schulen,  Treffpunkten für Jugendliche, regelmäßige 
Veranstaltungen und Angebote, Vereinen und Institutionen in Baesweiler, Rat- und Hilfemöglichkeiten 
sowie zu wichtigen Ansprechpartnern.

Zahlreiche Vereine und Institutionen stellen sich und ihr ehrenamtliches Engagement in der Kinder- 
und Jugendarbeit im neuen Wegweiser vor. 

Finanziert wurde jugend@baesweiler durch Werbeanzeigen vieler Gewerbetreibender. Für das Layout 
und den Druck war die Druckerei Palm verantwortlich.  

Die Broschüre hat eine Auflage von 3.000 Stück und ist ab sofort  an der Infothek im Rathaus Baesweiler 
oder beim Jugendbeauftragten Daniel Havertz im Rathaus Setterich erhältlich. Weitere Exemplare wer-
den in den Banken, städtischen Einrichtungen (Stadtbücherei, Freizeitbad) und Jugendeinrichtungen 
ausgelegt. Die Broschüre steht zudem auf der städtischen Homepage als PDF-Download bereit.

ACHTUNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlen-

straße bleibt an den folgenden Tagen geschlossen:Sonntag, 15. Mai 2016 (Pfingstsonntag),
Sonntag, 22. Mai 2016 (Kirmes in Baesweiler) und

Donnerstag, 26. Mai 2016 (Fronleichnam)Am Donnerstag, 05. Mai 2016 (Christi-Himmelfahrt) ist das Jugendcafé zu den gewohnten Zeiten geöffnet.Am Freitag, 20. Mai 2016 (Kirmesfreitag) ist das Jugendcafé von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.
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Vom 15. bis 19. August 2016 lädt die Vivawest Wohnen GmbH ihre 
Mieterkinder zwischen 8 und 12 Jahren täglich zwischen 10:00 und 
15:00 Uhr zur Entdeckungsreise in die Natur ein. Wir bieten die Feri-
enfreizeit in Kooperation mit der Diplom-Geographin Monika Neli-
ßen und dem Naturschutzbund Aachen-Land an. Erkundungen der 
reichhaltigen "wilden" Tier- und Pflanzenwelt stehen im Mittelpunkt 
der Freizeit. Wie heißt der Vogel über uns und wie viele Beine hat 
der Käfer unter uns? Zum Programm gehört auch eine Planwagen-
fahrt zu einem Bauernhof in Linnich-Boslar. Dieser Tagesausflug 
steht unter dem Motto "Landwirtschaft zum Anfassen". Die Kinder 
erkunden dort, was alles auf unseren Feldern wächst. Auch können 
Ziegen und Esel gestreichelt und Hühner gefüttert werden - und wer 
hat schon einmal eine Kuh gemolken?  Es werden sicherlich schnell 
neue Freundschaften geschlossen. Wir freuen uns auf die Teilnahme 
Ihrer Kinder. Für Getränke und Verpflegung ist gesorgt.

Nähere Informationen erhalten Sie bei dem VIVAWEST-Mitarbeiter 
Dieter Gossens in Ihrem Kundencenter an der Eschweilerstraße 109 
in 52477 Alsdorf-Mariadorf, Tel.-Nr.: 02404/6750-25126, E-Mail: die-
ter.gossens@vivawest.de

Ferienfreizeit in den Sommerferien
Entdeckungsreise in die Natur und zum Bauernhof 

Kindertheaterwoche für 8 bis 14jährige 

Ab geht‘s in Neptuns Reich
 – ein Theaterprojekt das uns ins tiefe Meer 
abtauchen lässt

Dieses Mal wollen wir (Schauspielerin, Theaterpädago-
gin und Ehrenamtliche) in unserer Theaterwoche mit 
euch ganz tief abtauchen und die große, weite und 

spannende Unterwasserwelt entdecken. Haie, U-Boote, Meerjungfrauen, 
Taucher, Schätze, Fische, Höhlen -  alles wartet darauf, von euch entdeckt zu 
werden. Vielleicht begegnen wir einigen Tieren, die gerettet werden müs-
sen, Piraten finden einen tollen Schatz oder wir finden im Meer ein spannen-
des Geheimnis, welches wir mit an Land nehmen. 
In unserer selbst entwickelten Geschichte schlüpft ihr in unterschiedli-
che Rollen. Wir improvisieren kleine Szenen, in denen es vor allem auf 
Fantasie, Bewegungs- und Darstellungsfreude ankommt. Was alles in 
der Unterwasserwelt passieren soll, das bestimmt ihr selber. Ihr seid 
Autor, Regisseur und Schauspieler in eurem eigenen Theaterstück. Der 
Spaß am Verwandeln und eure Kreativität spielen dabei die Hauptrolle. 
Wir arbeiten mit moderner Musik und erkunden unterschiedliche Theater-
formen und sorgen gemeinsam für Requisite und Kostüm. So entsteht unser 
eigenes Bühnenstück, das am Ende der Woche in einer kleinen Aufführung 
präsentiert wird. 

Zur Abschlussaufführung am 5. August 2016 um 13.00 Uhr sind alle herzlich 
willkommen!
 
Kostenbeitrag insgesamt 5 € incl. Mittagsimbiss (helal), dank einer großzügi-
gen Spende der Firma Bedachungen Breuer.
Anmeldung beim DRK Stadtteilbüro Haus Setterich, montags bis donners-
tags 8.30 bis 12.30 Uhr. Tel: 6037238

1. bis 5.
August

2016
10.00  - 15.00 Uhr

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

Kreisverband Aachen-Land

16. bis 
24.

Juni
2016

18. Woche der Jugend 2016
In dieser Zeit werden im Stadtgebiet wieder zahlreiche 
Aktionen für Kinder und Jugendliche angeboten. Die 
Programme sowie Plakate werden zu gegebener Zeit 
verteilt und zusätzlich auf der Baesweiler Internetseite 
www.baesweiler.de veröffentlicht.

Hier schon mal ein paar Termine, die es sich lohnt zu notieren:
•	 Montag, 20.06.2016, ab 16.30 Uhr
	 Lucky-Leo-Cup (Sporthalle der Andreasschule Setterich, Wolfsgasse)
•	 Mittwoch, 22.06.2015, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Lach-Möwen-Löwen-Tag (Kirchvorplatz Baesweiler)
•	 Freitag, 24.06.2015, ab 17.00 Uhr
	 ,,CAP`tival“ im CarlAlexanderPark Baesweiler mit vielen Bands

Weitere städtische Programmpunkte sind noch in Planung und auch seitens 
der Baesweiler Vereine werden wieder zahlreiche Programmpunkte ange-
boten, wie z.B. Probetrainings.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter 02401/800-
515 oder unter der Emailadresse Jugend@Baesweiler.de beim Jugendbe-
auftragten Daniel Havertz melden. 
Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

235. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Mai 2016
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Ferienzeit ist die schönste Zeit und 
wer freut sich nicht auf die ent-
spannten und freien Tage? Am 9. 
Juli 2016 machen wir uns auf den 
Weg nach Mörtsjöasen in die Nähe 
der schwedischen Ostseestadt 
Karlskrona inmitten einer wunder-
schönen Naturlandschaft, wo das 
Feriencamp in Form einer typisch 
schwedischen Häuseransamm-
lung, umrahmt von drei Seen, auf 
Euch wartet.

Es eröffnet sich Euch ein Erlebnis 
der besonderen Art, denn der Viel-
seitigkeit an Aktionen und Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt. 
Sei es z.B. unter Anleitung in einer 
Band selbst Musik zu machen, die 
schwedischen Gewässer per Kanu 
oder mit der eigenen Angel zu 
erkunden, sich in verschiedenen 
sportlichen Disziplinen zu messen, 
die Lagerfeuerromantik und Über-
nachtungen unter freiem Himmel 
zu genießen oder auf den zahlrei-
chen Feten einfach nur abzuro-
cken.

Die meiste Zeit der drei Wochen 
verbringt Ihr in Eurer Gruppe, die 
ihr Euch nach der Vorstellung der 
Betreuer aussucht. Gemeinsam 
plant Ihr dann die verschiedens-
ten Aktionen, die die drei Wochen 
zu Eurem persönlichen Schweden 
werden lassen, beispielsweise 
Wanderungen in noch nicht ent-
deckte Regionen, Ausflüge zum 
Meer und in die Stadt, Kanutouren, 
verschiedenste  Sportspiele (z.B. 
Tischtennis, Kubb), Kistenklettern 
oder auch einfach mal gemeinsam 
am Badesee entspannen und die 
Seele baumeln lassen. 

Aber neben diesen Gruppenak-
tivitäten wird auch das Gemein-
schaftsgefühl des gesamten Feri-
encamps ganz groß geschrieben. 
So gibt es zum Beispiel die Mög-
lichkeit im Quadro-Ball-Turnier, 
bestehend aus Fußball, Handball, 
Volleyball und Basketball, gegen 

die anderen Gruppen anzutreten 
oder am Spieletag Eure Kreativität 
und Geschicklichkeit beispielswei-
se im Fahrrad langsam fahren, Pla-
nenrutschen oder Schlammweit-
sprung unter Beweis zu stellen. 
In jedem Jahr lassen wir uns aber 
noch etwas Besonderes einfallen, 
so wurde das Ferienlager einmal 
kurzerhand zum Austragungs-
punkt der olympischen Spiele, ein 
anderes Mal zierten Wahrsagerin-
nen, Schwertkämpfer, Ritter und 
Narren unseren Vorplatz. 

Auch ein mehrtägiges Spiel kann 
zu besonderen Aktionen gehö-
ren, indem die Gruppen eigene 
Dörfer errichten, Gruppenhym-
nen und Schlachtrufe erfinden 
und mit den verschiedensten 
Aufgaben konfrontiert werden, 
die es gilt gemeinsam zu lösen. 

Auch in diesem Jahr heißt 
es wieder pa efter sverige! 

Innerhalb dieser Wochen besucht 
Ihr u.a. auch die wunderschöne 
Ostseestadt Karlskrona, wo Ihr in 
einer kleinen Eisdiele am Markt-
platz das wohl größte und beste 
schwedische Eis probieren könnt. 
Insgesamt stehen drei Städtetou-
ren an. 

Ein fester Bestandteil dieser Reise 
ist unter Anleitung in einer Band 
Musik zu machen. Also jeder der 
ein Instrument spielt oder schon 
immer mal als Frontfrau oder 
Frontmann Karriere machen woll-
te, hat hier die Chance, sein Kön-
nen entweder beim Unplugged 
Abend oder am Abschluss-
abend beim Open-Air-Konzert 
unter Beweis zu stellen. Neben 
den Bandauftritten krönt den 
Abschlussabend aber meist noch 
ein von allen Teilnehmern insze-
niertes Theaterstück, was die drei 
Wochen Revue passieren lässt.

Alter der Teilnehmer: 
10 bis 18 Jahre
Unterbringung: 
Jungen- und Mädchenhäuser, 
Mehrbettzimmer
Leistungen: 
Bustransfer, Vollverpflegung, Städ-
tetouren, umfangreiches Sport- 
und Outdoorprogramm
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Mehr als Pfl ege       

Diakonie

Ihre Diakoniestation im 
Nordkreis

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Aachen e.V.
Mariastraße 5-7
52499 Baesweiler

Ansprechpartnerin:
Diana-Ola Kogbe
E-mail: diakoniestation-nord@diakonie-aachen.de

Grundpfl ege

Behandlungspfl ege

Verhinderungspfl ege

Pfl egeberatung nach § 37.3 SGB XI

Haushaltsbezogenen Dienstleitungen

Betreuung stundenweise zur Entlastung 
pfl egender Angehöriger

Hausnotruf

Rund um die Uhr Bereitschaftsdienst

Organisation von Hilfsmitteln

Und vieles mehr

☎

     

Haben Sie Fragen?  
Wir helfen gerne weiter.

        0 24 01 - 13 23

Ein Sommer in Schweden
Termin: 
9. bis 30 Juli 2016
Gesamtkosten: 715 €

Für weitere Informationen besucht 
doch einfach unsere Homepage 
unter www.europaferienwerk.de.

 Wir freuen uns auf Euch!

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle
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Mart insfeier  
Mittwoch, 11.11.15, ab 15.30 Uhr  

 

 

Wi r freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg 

Setterich in Baesweiler mit den Wohnformen 

Vollstat ionär,  Kurzzeit - und 

Verhinderungspf lege verfügt über Einzel- und 

Doppelzimmer. Unser hauseigenes Restaurant 

„Burgstübchen“ bietet täglich zwei Mittagsmenüs  

zur Auswahl.  

 

Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne 

zur Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch 

möglich. Sprechen Sie uns an. 
 

Maria  Hi l f Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 • 52499 Baesweiler • Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 • E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein A lter. 
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Wi r freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Lebensfreude kennt kein A lter. 

 
 
 
 
 
 
 
 

          
 
 

Maifeier  
mit Wahl des Maikönigpaares  

Donnerstag, 12. Mai 2016, 15.00 Uhr 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
in Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Unser hauseigenes 
Restaurant „Burgstübchen“ bietet täglich zwei 

Mittagsmenüs  zur Auswahl.  
 

Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch möglich.  

Sprechen Sie uns an. 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

Seit dem 1. September gehört 
Baesweiler zum Förderpro-
jekt der LOKALEN ALLIANZ 
FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ, 
deren Aufgabe es ist, wohnort-
nah Unterstützungsangebo-
te für Menschen mit Demenz 
und deren sorgende Ange-
hörige aufzubauen. Mit den 
Aktionswochen „Gut leben mit 
Demenz“ haben wir erste wich-
tige Schritte unternommen! 
Unterstützt durch das kommu-
nale Kino wurde das Thema 
DEMENZ ins Gespräch gebracht. 
Nicht direkt Betroffene wurden 
sensibilisiert und Betroffenen 
wurde es erleichtert, über ihre 
eigene Situation zu sprechen. 

Die von Brigitte Schroeder gelei-
teten Gesprächskreise gaben 
Tipps für den Alltag. Die Über-
setzung des Wortes DEMENZ 
brachte es schmerzlich auf den 
Punkt: ohne Verstand. Der Ver-
stand geht im Laufe der Zeit, 
was aber bleibt ist das Herz 
und die Gefühle des Menschen. 
Wenn wir diese Tatsache ver-
innerlichen, uns von Wissens-
dingen abwenden im Umgang 
mit Demenzerkrankten und uns 
auf die Gefühlsebene begeben, 
sollte das tägliche Miteinander 
zu schaffen sein. Schöne Din-
ge miteinander machen, das 
ist die Devise! Wie zum Beispiel 
Singen. Unser Frühlingssingen 
wurde von Herrn Paffen geleitet, 

der auch für tatkräftige Unter-
stützung gesorgt hatte. Allen 
Beteiligten, ob auf oder vor der 
Bühne, hat das Singen sehr viel 
Freude bereitet. 
Am Runden Tisch zur Lokalen 
Allianz trafen sich Menschen, 
die auf ganz unterschiedliche 
Weise mit dem Thema Demenz 
verbunden sind. Interessenver-
tretungen, Wohlfahrtsverbände, 
Pflegeheime, Vereine, Betroffe-
ne, deren Angehörige, die Stadt 
Baesweiler und Privatpersonen 
wollen zusammenarbeiten, 
um gut leben mit Demenz in 
unserer Stadt zu ermöglichen. 
Es soll eine Art Wegweiser mit 
Ansprechpartnern, Hilfsan-
geboten u. Ä. für Baesweiler 
erstellt werden. Im Herbst findet 
der zweite Runde Tisch statt. 
Wer sich einbringen möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen!
Ein Angebot aus den Aktions-
wochen möchten wir fortfüh-
ren: Entspannung für sorgende/

pflegende Angehörige. Es fin-
det im Senioren- und Pflege-
heim Burg Setterich statt. Ab 
Dienstag, 10. Mai um 9.15 Uhr, 
möchten wir sie entspannen. 
Damit das gut gelingt, können 
Demenzerkrankte mitkommen, 
es findet eine Betreuung vor Ort 
statt. Zur besseren Planung bit-
ten wir um Anmeldung im Haus 
Setterich, Mo - Do, 9:00 - 13:00 
Uhr, Tel.6037238. 

Die Aktion „Gut leben mit 
Demenz“ ist nun gelaufen. Ich 

Entspannung für 
sorgende/pflegende Angehörige

Ein Angebot aus den Aktionswochen wird fortgeführt: Entspan-
nung für sorgende/pflegende Angehörige. Es findet im Senioren- 
und Pflegeheim Burg Setterich statt. Ab Dienstag, 10. Mai um 
9.15 Uhr, möchten wir sie entspannen. Damit das gut gelingt, 
können Demenzerkrankte mitkommen, sie werden dann vor Ort 
betreut. Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung im Haus 
Setterich, Mo - Do,  9:00 - 13:00 Uhr, Tel.6037238. 

Ein Rückblick auf die Aktionswochen 
vom 20. 02. bis 16. 03. 2016

möchte mich bei allen Betei-
ligten ganz herzlich für die 
Unterstützung bedanken. Ganz 
besonderer Dank gilt meinen 
Kolleginnen vom DRK aus dem 
Haus Setterich, die mir hilfreich 
zur Seite standen. Das Erlebte 
der vergangenen Wochen ist 
uns Ansporn weiterzumachen. 
Lassen sie uns wissen, wo sie Hil-
fe brauchen! Wir werden versu-
chen die Gesprächskreise weiter 
zu führen. Ebenso wird das The-
ma DEMENZ während der Seni-
orenwoche eine Rolle spielen. 
All diese Dinge lassen sich bes-
ser auf die Beine stellen mit aus-
reichenden finanziellen Mitteln. 
Wenn sie die LOKALE ALLIANZ 
FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ 
mit einer Spende unterstützen 
möchten, würde uns das sehr 
freuen. 

Auf ein gesundes Wiedersehen

Ihre Heike Heinen, Koordinato-
rin Lokale Allianz für Menschen 
mit Demenz in Baesweiler.
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Dienstag, 
21.06.2016, 16.00 Uhr

The Imitation Game - 
ein streng geheimes 
Leben 
England, zu Beginn des Zweiten 
Weltkriegs: Der geniale Mathe-
matiker Alan Turing wird vom 
britischen Geheimdienst enga-
giert, um den als unentschlüs-
selbar geltenden Enigma-Code 
der deutschen Wehrmacht zu 
knacken. Mit unkonventionellen 
Methoden und seiner arrogant 
wirkenden Art macht sich Turing 
jedoch keine Freunde unter sei-
nen Kollegen. 

Nur die junge Mathematike-
rin Joan Clarke hält zu ihm - sie 
sieht in ihm eine verwandte See-
le, einen Außenseiter, der sich 
gegen alle Widerstände durch-
setzen muss. Während Turing 
fieberhaft an einer elektrischen 
Rechenmaschine arbeitet, die 
Enigma entschlüsseln soll, kom-
men sich die beiden näher. Doch 
das Genie Turing hat ein wohl 
gehütetes Geheimnis. Sollte es an 
die Öffentlichkeit kommen, wäre 
sowohl das Enigma-Projekt, als 
auch Turing persönlich in großer 
Gefahr.

Kinder und Jugendliche	
pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	
pro Film 2,50 Euro

Kommunales
 Kino

Tanztee 
für Senioren
Schöner konnte der 
Frühling nicht losgehen

Am Sonntag, 17. April 2016, fand 
der alljährliche „Tanz in den Früh-
ling“ statt. Rund 100 Seniorinnen 
und Senioren sind der Einladung 
zum Tanztee gefolgt. Bei lecke-
rem selbstgebackenem Kuchen 
der Arbeiterwohlfahrt Baesweiler 
und schwungvoller Musik durch 
DJ Dieter Schönebeck wurde ein 
Nachmittag in geselliger Runde 
verbracht. Der katholische Kin-
dergarten St. Andreas hat durch 
eine Tanz- und Gesangdarbie-
tung für ein weiteres Highlight 
am Nachmittag gesorgt

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler
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„Kultur nach 8“

 “Diva La Kruttke - 
It´s showtime!”
Am 2. Juni wird es divenhaft. Bekannt aus ihrem Gastauf-
tritt bei Frank Küster wird die „Diva la Krutke“ Glamour 
ins Kulturzentrum einziehen lassen. Die Diva La Kruttke 

präsentiert eine einzigartige Mischung aus Gesang, Glamour und Comedy 
und zeigt, was zu einer richtigen Diva dazugehört. Die alten Diven sind tot 
– es lebe Diva La Kruttke. Schon der stolze Gang, ihr Glamour, ihre Schön-
heit und die Grazie mit der sie sich (…in ihren Hausschuhen…) bewegt, 
verzaubern das Publikum von der ersten Sekunde an. Und dann legt sie 
los und erzählt aus dem Leben einer Diva, die es noch nicht ganz geschafft 
hat, aus ihrem Wohnzimmer in die Glitzerwelt der Stars aufzusteigen. Dabei 
verbindet sie schräg-komische Comedy mit hochwertigem Gesang und wir-
belt mit großartiger Stimme in rasantem Tempo von einer Neuinterpretati-
on weltbekannter Hits zur nächsten. An einem Abend mit Diva La Kruttke 
verschmelzen Glamour und Comedy zu einer Einheit, auf die die Welt nur 
gewartet hat: GLAMODY!

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
02.

Juni, 2016,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

K U L T U R   L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender

(04.05. - 28.06.2016)

Kommunales Kino

Dienstag, 24.05.2016, 19.00 Uhr

Marvel´s The Avengers
Loki, der missgünstige Bruder des Donnergotts Thor, hat den Kosmischen 
Würfel gestohlen und will damit die Welt unterjochen. Der Chef der Frie-
densorganisation S.H.I.E.L.D. trommelt vier Superhelden und zwei hochspe-
zialisierte Helfer zusammen, um die Katastrophe zu verhindern. Unterhalt-
samer Actionfilm, der die bekannten Superhelden-Figuren in einem neuen 
Kontext witzig und spannungsvoll interagieren lässt und die Fantastik der 
Erzählung durch Selbstironie ausbalanciert. In den turbulenten Actionsze-
nen technisch perfekt und visuell einfallsreich inszeniert.

Dienstag, 14.06.2016, 19.00 Uhr

Mavel´s The Avengers - Age of Ultron 
Es ist einige Zeit vergangen, seit die Avengers New York gegen den Angriff 
einer außerirdischen Armee verteidigt haben. Jeder ist seitdem seinen eige-
nen Weg gegangen und manch einer hatte sein ganz persönliches Abenteu-
er zu bestehen. Als Milliardär Tony Stark ein stillgelegtes Friedensprogramm 
reaktiviert, gerät die Situation plötzlich außer Kontrolle, und das Schicksal 
der Erde steht auf dem Spiel. Gemeinsam müssen sich die Avengers Iron 
Man, Thor, Hulk, Captain America, Black Widow und Hawkeye gegen den 
scheinbar übermächtigen Ultron stellen, der wild entschlossen ist, die 
gesamte Menschheit auszulöschen. Um seine Pläne zu vereiteln, müssen 
die Avengers unberechenbare Allianzen eingehen und in eine Schlacht von 
globalen Ausmaßen ziehen.

Dienstag, 28.06.2016, 19.00 Uhr

Focus
Will Smith spielt Nicky, einen langjährigen Meister der Irreführung. Er ver-
liebt sich in die Nachwuchs-Gaunerin Jess. Doch während er ihr alle seine 
Tricks beibringt, entwickelt sich ihre Beziehung zu intensiv - und endet in 
einer abrupten Trennung. Drei Jahre später hat sich Nickys Ex zur vollende-
ten Femme fatale gemausert und taucht in Buenos Aires bei einem hoch-
karätigen Autorennen auf. Nicky inszeniert dort einen neuen und äußerst 
gefährlichen Coup, aber schon bald bringt sie ihn völlig aus dem Konzept 
- und schlägt den gewieften Ganoven mit seinen eigenen Waffen.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Brauchtumspflege:
05.05.2016	
Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Andreasschule
06.05. - 09.05.2016	
Maikirmes der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
13.05. - 17.05.2016	
Kirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Vorplatz Rathaus Setterich
20.05. - 23.05.2016	
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Festzelt/Kirmesplatz
26.05.2016	
Königsvogelschuss der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
26.05.2016		
Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
28.05.2016	
Vogelschuss der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e. V.; 
Kath. Grundschule Loverich
04.06. - 06.06.2016	
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler

Sonstiges:
04.05.2016	
Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich; Kath. Pfarrheim
06.05.2016	
St. Florianfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Beggendorf
07.05.2016	
Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich;
 Vorplatz Rathaus Setterich
07.05.2016		
Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
07.05.2016		
Oldtimer Fete, Kath. Pfarrheim Im Sack, Eingang Roskaul
11.05.2016	
Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
12.05.2016	
Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Marienkapelle
21.05.2016	
Halbtagsfahrt nach Brüggen des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
22.05.2016	
Spargelwanderung der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft Setterich
26.05.2016	
Fronleichnamsprozession der GdG St. Marien 
29.05.2016	
RKK-Tanzturnier der KG Narrenzunft Baesweiler, Turnhalle Gymnasium
29.05.2016		
Königs-/Königinnenpokalschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
Puffendorf
10.06.2016	
Grillen des Barbaravereins Puffendorf
11.06.2016	
Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
11./12.06.2016	
Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Löschzug Baesweiler;
Feuerwehrgerätehaus Grabenstraße
12.06.2016	
Sprudeldisco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
18.06. - 20.06.2016	
3 Tagesfahrt des Geschichtsvereins Setterich
19.06.2016	
Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

Auch in diesem Jahr finden bei hoffentlich lauen Som-
merabenden, toller Musik und köstlichen Grillspezialitä-
ten wieder die beliebten Dämmerschoppen statt. Bitte 
merken Sie sich die diesjährigen Termine schon einmal 
vor. Weitere Infos gibt es im nächsten Stadtinfo.

Dämmer-
schoppen

Freitag

22.
Juli

ab
19.30
Uhr

Live-Musik – kühle Getränke – Grillspezialitäten

Reyplatz in Baesweiler
Blaskapelle Oidtweiler

Kirchvorplatz in Baesweiler
Harmonieverein St. Petrus

Freitag

26.
August

ab
19.30
Uhr

Burgpark Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich

Freitag

02.
September

ab
19.30
Uhr

Marktplatz in Puffendorf 
Big Band Baesweiler 

Freitag

24.
Juni

ab
19.30
Uhr

Kultursommer 2011
15.07.16 – Baesweiler, Reyplatz
29.07.16 – Beggendorf, Pfarrwiese
05.08.16 – Baesweiler, Kirchvorplatz
02.09.16 – Setterich, Burgpark
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  Aachen vhs Auszug aus dem Veranstaltungskalender  03.05. bis 27.06.2016

Wann ?	 Was ?	 Wo ?
03.05.2016	 Vortrag: Der Energieausweis - Steckbrief für Ihr Haus	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.1
10.05.2016	 Besichtigung des Zinkhütter Hofs in Stolberg	 Museum Zinkhütter Hof e.V.,  Cockerillstraße 90, Stolberg
10.05.2016	 Vortrag: Die rechte Szene in der Region Aachen	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal
11.05.2016	 Frauenplenum stellt Frauen in Würselen vor - Hanny Wendel	 Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal
11.05.2016	 Spielerischer Tanzkurs für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahre	 Baesweiler-Setterich, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20
12.05.2016	 Ein Abend für Leseratten: Der Charme der E-Books	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
12.05.2016	 Zuschneiden, Nähen, Ausbessern, Ändern für Anfänger/-innen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3001
	 und Fortgeschrittene
14.05.2016	 Einführungskurs: Mathematische Grundlagen (Oberstufe)	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.2
18.05.2016	 GPS für Einsteiger	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
19.05.2016	 55 plus: WhatsApp & Co.- Smart-phone-Messenger für Einsteiger/-innen	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
19.05.2016	 Vortrag: Woher kommen die Baesweiler?	 Baesweiler, "Zur alten Schmiede", Aachener Str. 240
21.05.2016	 Nähmaschinenführerschein - Ein Einstieg für Ungeübte	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 1
22.05.2016	 Effelder Spargelwanderung	 Wassenberg-Birgelen, Parkplatz an der Kirche
23.05.2016	 Ich surfe und maile - und alle schauen zu?	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
24.05.2016	 Die deutsche Sprache - Alltag und Arbeitswelt (A1/A2)	 Kommunikations- und Lernzentrum
24.05.2016	 Vortrag: "Albtraum" Testament	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3104
24.05.2016	 Vortrag: Bau, Betrieb und Vergütung von Eigenverbrauchsanlagen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3106
28.05.2016	 Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
29.05.2016	 Führung: Das Ludwig-Schaffrath-Haus	 Alsdorf, Ludwig-Schaffrath-Haus, Theodor-Seipp-Str. 118
31.05.2016	 Vortrag: Der erfolgreiche Weg in die Selbständigkeit	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
02.06.2016	 55 plus: Facebook & Co. -  soziale Netzwerke für Einsteiger/innen	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
02.06.2016	 Marokkanische Spezialitäten	 Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am Langenpfahl 8, Küche
02.06.2016	 Vortrag: Baesweiler - vom Dorf zur Industriegemeinde und zur Kleinstadt	 Baesweiler, "Zur alten Schmiede", Aachener Str. 240
04.06.2016	 Ziele einfacher erreichen durch Motivation und Mentaltraining	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
04.06.2016	 Rücken- und Fußmassage gefällig?	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
06.06.2016	 Xpert: Bürokommunikation mit Outlook 2013	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
09.06.2016	 Vietnamesische Küche	 Herzogenrath-Merkstein, Europaschule, Am Langenpfahl 8, Küche
11.06.2016	 Projekt: "Stadtrausch „Zeichnung/Malerei	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.2
17.06.2016	 Drums Alive®	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
20.06.2016	 Bildungsurlaub Niederländisch für Anfänger/innen (A1) - Intensivkurs -	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
25.06.2016	 Dance of Life - Alexander-Technik und Tanz, Ein Angebot für Frauen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4

Ich möchte mich Ihnen als neue 
Fachbereichsleiterin für Gesund-
heit und Pädagogik der VHS Nord-
kreis Aachen vorstellen. Mein 
Name ist Daniela Freiberger, vor 
40 Jahren in Düren geboren und 
nach einem längeren Aufenthalt 
im Saarland nun wieder in der 
heimatlichen Region angekom-
men. Als Psychologin habe ich in 
den letzten Jahren in verschiede-
nen Projekten und Bereichen der 
Erwachsenenbildung gearbei-
tet. Unter anderem lag mir das 
Thema Stressmanagement sehr 
am Herzen. Von da zum Thema 
Gesundheit ist es nicht weit, denn 
ob Yoga,- Entspannungs- oder 
Fitnesskurse, - sie alle können zu 
einem ausgeglichenen Lebensstil 
und damit zu unserem Wohlbefin-
den beitragen. 

Die VHS stand und steht für mich 
persönlich immer schon für die 
Möglichkeit neue Dinge auszu-
probieren, kreativ zu werden und 
sich weiterzuentwickeln. Ich erin-
nere mich noch genau an meinen 
ersten eigenen VHS-Kurs mit 18 
Jahren – damals ein Nähkurs für 
Einsteiger/innen, von dem ich 
noch heute gelegentlich profitie-
re. Über die Jahre sind verschiede-
ne andere aus ganz unterschiedli-
chen Bereichen hinzugekommen 
und nun bin ich auch auf der 
anderen Seite der VHS angekom-
men. Außerdem steht die VHS 
für mich ganz besonders für das 
lebenslange Lernen – und da sind 
die Themen des Bereichs Eltern-
Kind, die sich u.a. mit einem guten 
Start ins Leben beschäftigen, ein 
gutes Beispiel wie man schon früh 
als VHS unterstützen, begleiten 
und fördern kann. So verbinden 
sich die beiden Teilbereiche, für 
die ich verantwortlich sein darf, 
zu einem runden und interessan-
ten Paket, mit der Einladung an 
Sie, aktiv daran teilzuhaben. Das 
Programm der VHS lebt natürlich 
ebenfalls von Ihren Anregungen, 
damit wir zielgenau Angebote, 
die Sie sich wünschen, schaffen 
können. Also teilen Sie mir ger-
ne Ihre Ideen, Anregungen und 
Wünsche mit.

Während ich diesen Beitrag 
schreibe, ist der Frühling ange-
brochen und startet gerade durch 

– mit Sonne, Wohlfühltemperatu-
ren und mehr Energie – wir laden 
Sie daher ein, jetzt etwas für sich 
zu tun: Zum Beispiel mit diesen 
in Kürze startenden (oder kürz-
lich begonnenen) Kursangeboten 
oder lassen Sie sich von Work-
shops inspirieren. Wie wäre es 
zum Beispiel mit „Drums Alive®“ 
einem ganzheitlichen Workout, 
bei dem einfache, dynamische 
Bewegungen mit dem Rhythmus 
von Trommeln verbunden wer-
den? Wer es etwas ruhiger mag, 
kann sich an einem Tag einen 
Eindruck verschaffen, wie mit der 
Feldenkrais®-Methode mit wenig 
Kraftaufwand erstaunliche Effekte 
in der Körperarbeit erzielt werden 
können. Oder gönnen Sie sich 
einen entspannten Vormittag, an 
dem Sie sich in die Geheimnis-
se des Shiatsu einweihen lassen 
und lernen, wie Sie sich gegen-
seitig durch eine Rücken – oder 
Fußmassage lockern können. Alle 

Frauen lade ich ein zum „Dance 
of Life – Alexander-Technik und 
Tanz“, einem Angebot, das dabei 
helfen soll, auf unkomplizierte 
Weise im Alltag schnell und effek-
tiv zu Erholung zu gelangen. Oder 
nutzen Sie die neue Energie für 
einen Kurs in unseren anderen 
spannenden Bereichen. Ob eine 
neue Sprache, kreative Tätigkei-
ten oder der Computerkurs, den 
Sie schon immer machen wollten, 
das Angebot ist vielfältig. 

Ich freue mich auf die kommen-
de, spannende Zeit mit Ihnen. Es 
grüßen Sie ganz herzlich 
Daniela Freiberger und das ge-
samte VHS-Team

Sie erreichen mich unter:
VHS Nordkreis Aachen
Daniela Freiberger
Telefon: 02404 – 906313 ·  E-Mail: 
daniela.freiberger@vhs-nord-
kreis-aachen.de

Die neue Fachbereichsleiterin Gesundheit stellt sich vor
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Treff StadtbüchereiP

unkt
Lesetipps vom Bücherei-Team

Buchtipp von Elke Tetz
Emma Sternberg
Liebe und Marillenknödel

Bei der 33jährigen Hamburgerin Sophie 
geht zurzeit alles schief: Beziehung kaputt, 
Job weg und ihrer Mutter kann sie sowie-
so nichts recht machen. Als ihre Großtante 
Johanna stirbt und Sophie die Pension in 
den Tiroler Bergen erbt, packt sie kurzent-
schlossen ihre Sachen. Nur: statt der gut 
gehenden Pension, die Sophie kannte, fin-
det sie eine Hütte ohne Gäste vor, zwei eher 
arbeitsunwillige Angestellte und zu allem 
Überfluss steht sie plötzlich ohne Koch 
da. Sophie selbst ist als Köchin eine einzi-
ge Katastrophe, wie sie leidvoll feststellen 
muss. Und nun? Wer soll nun die berühm-
ten Marillenknödel machen?
Dieses Buch hat mich beim Lesen sehr an 
einen Marillenknödel erinnert: Eine leckere, 
süße Auszeit vom Alltag, nicht unbedingt 
anspruchsvoll und irgendwo kann man sich 
denken, was kommt, aber es macht einfach 
Spaß! Genau das Richtige für die ersten 
warmen Tage, wenn man die Zeit hat, mit-
tags eine halbe Stunde in der Sonne zu sit-
zen und zu träumen: vom Urlaub, von der 
Liebe und von Marillenknödeln.

Buchtipp von Nadine Schrank
Krischan Koch
Rollmopskommando

Kurz bevor sich Polizeiobermeister Thies Detlef-
sen aus dem nordfriesischen Fredenbüll zu Tode 
langweilt, kommt wieder (kriminelles) Leben 
ins Örtchen. Die Ereignisse überstürzen sich: Im 
Nachbarort Schlütthorn wird die Raiffeisenbank 
überfallen, Oma Ahlbeck als Geisel genommen 
und ein ordentlicher Batzen Geld gestohlen. Die 
Täter flüchten nach Fredenbüll, kommen aber 
nicht weit. Denn auf einmal geschehen seltsame 
Dinge im Dorf. Und der große Showdown fin-
det ausgerechnet im Fredenbüller EDEKA-Markt 
statt! 

Nach "Rote Grütze mit Schuss" und "Mordsee-
krabben" der dritte Nordseekrimi aus dem idyl-
lischen Fredenbüll. Wie die Vorgänger liebevoll 
gezeichnete Charaktere und Lokalkolorit, rasant 
und witzig geschrieben. Kein Buch für Leser, die 
anspruchsvolle Krimiliteratur erwarten, dafür für 
die, die einfach ein paar nette und unterhaltsame 
Lesestunden suchen und/oder für ein paar Stun-
den dem grauen Alltag entfliehen wollen. Man 
kann "Rollmopskommando" lesen, ohne die Vor-
gänger zu kennen. Empfehlen kann ich sie alle, 
denn sie sprudeln nur so vor Spannung und Witz.

Buchtipp von Doris Sieben-Schopf
Markus Zusak
Die Bücherdiebin

Nazideutschland 1939. Der Tod hat viel zu tun und 
eine Schwäche für Liesel Meminger. Am Grab ihres 
kleinen Bruders stiehlt Liesel ihr erstes Buch. Damit 
lernt sie lesen und stiehlt fortan Bücher, überall wo 
sie zu finden sind: aus dem Schnee, den Flammen 
der Nazis und der Bibliothek des Bürgermeisters. 
Eine tiefe Liebe zu Büchern und Worten ist geweckt, 
die sie auch nicht verlässt, als die Welt um sie her-
um in Schutt und Asche sinkt. Liesel sieht die Juden 
nach Dachau ziehen, sie erlebt die Bombennächte 
über München –  und sie überlebt, weil der Tod sie 
in sein Herz geschlossen hat. 
Markus Zusak gelingt es, diese Geschichte über das 
Dritte Reich, die schrecklich und schön zugleich ist, 
ohne erhobenen Zeigefinger, ohne Anklage, ohne 
erdrückende Moral zu erzählen. Er berichtet behut-
sam vom Krieg, vom Holocaust, von Wahnsinn und 
Liebe, von Menschen, die sich gegen die Judenver-
folgung einsetzen und von Menschen, die Hitler 
bedingungslos folgen. Diese Geschichte ist natur-
gemäß eine traurige. Ein einziges Schicksal unter 
vielen hat sich der Tod herausgegriffen, und doch 
steht Liesel Meminger für viele andere Menschen 
im Zweiten Weltkrieg. Ein sehr emotionales und 
eindringliches Buch.

Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de • info@kapser-reisen.de  • Kückstraße 23 • 52499 Baesweiler

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

Jubiläumsfahrt
07.08. - 14.08.2016 Filzmoos DZ/HP 769,00 €
11.09. - 18.09.2016 Masuren DZ/HP 769,00 €
Saisonabschlussfahrt
02.11. - 07.11.2016 Quedlinburg DZ/HP 499,00 €
Adventsfahrt
28.11. - 02.12.2016 Striezelmarkt Dresden 499,00 €
23.12. - 02.01.2017 Weihnachten/Silvester Bad Mergentheim 499,00 €

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Fordern Sie unsere Tagesfahrten an!

Bei allen 

Mehrtagesfahrten

Haustürabholung
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Stadtbücherei

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401/ 895645, E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei Baesweiler

„Ein halber Held – 
Mein Vater und das Vergessen“
Lesung mit Andreas Wenderoth

Dies ist die Geschichte eines 
Lebens, das durch die Demenz 
aus der Spur geraten ist. 

„Entschuldige mich bitte für meine Inhaltslosig-
keit, aber ich bin nur noch ein halber Held.“ So 
beschreibt Horst Wenderoth seine Gedanken- und 
Gefühlswelt, die von einer Diagnose auf den Kopf 
gestellt wurde: vaskuläre Demenz. Es ist ein Satz, 
der den Sohn Andreas „in seiner klarsichtigen Poe-
sie erschüttert“. Sein Leben lang war Horst Wen-
deroth ein Mann des Wortes. Seit drei Jahren aber 
wenden sich die Wörter von ihm ab und gegen 
ihn, sagen nicht mehr, was er denkt.

Ein halber Held ist die berührende, zuweilen aber auch absurd komische Lie-
beserklärung eines Sohnes an seinen Vater, der sich stets über den Geist defi-
nierte, und liefert einen einzigartigen Einblick in das Erleben eines Demenz-
kranken. Auf einfühlsame Weise werden dabei auch die kreativen Seiten der 
Krankheit geschildert, die sich von der herkömmlichen, rein pathologischen 
Wahrnehmung deutlich abheben. Eine Vater-Sohn-Geschichte, die zeigt, 
dass nach der Diagnose Demenz das letzte Wort noch lange nicht gespro-
chen ist und bei allem Abschiedsschmerz auch Trost bleibt.

Karten zum Preis von 5,- Euro erhalten Sie in der Stadtbücherei Baesweiler, 
bei der Buchhandlung Wild und an der Abendkasse.

Jugendecke
„Gregs Tagebuch“ und „Dork`s Diary“ sind Kinderkram? Aber 
„Leberkäsjunkie“ oder „Altes Land“ ist was für alte Leu-
te? Dann bist Du wahrscheinlich zwischen 13 und ??? 
und suchst Bücher, die Dich wirklich interessieren. 
Bücher, die von Deiner Wirklichkeit handeln, in 
denen es um Alltagsprobleme oder die erste 
Liebe geht, oder aber auch um so richtig span-
nende Geschichten. Diese Bücher stehen in 
der Jugendbücherei im Erdgeschoss, in dem 
Bereich hinter der Verbuchung. Damit hast Du 
Ruhe vor Kleineren, aber auch vor Erwachse-
nen, die vielleicht nerven. Und den Sitzsack gibt 
es auch nur in der Jugendecke, damit Du ganz in 
Ruhe in die Bücher reinlesen kannst, bevor Du Dich 
entscheidest.

Wenn Du Dir nicht sicher bist, wo Du passendes Lesefutter für Dich findest, 
sprich uns an! Wir helfen gerne.

LISA TUCCI ®

Bitte beachten Sie:Die Stadtbücherei Baesweiler ist am 
05.05.2016 (Christi Himmelfahrt) und am 
26.05.2016 (Fronleichnam) geschlossen.Die Onleihe steht Ihnen unter www.onlei-

he.de/region-aachen rund um die Uhr zur 
Verfügung.

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst




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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Achtung – Änderung der Abfuhrtage!
Ab dem Jahr 2016 werden alle Abfuhrbezirke zusammengelegt 
und in einem 14-tägigen Rhythmus freitags abgefahren.* 
*Ausnahme: Verschiebungen durch Feiertage

*Samstag	 07.	 Mai	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
*Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Christi Himmelfahrt

*Samstag	 21.	 Mai	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)
*Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingstmontag

Freitag	 03. 	 Juni	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)

Freitag	 17. 	 Juni	 2016	 alle Bezirke (1 – 10)

Papiersammlung
    Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2016 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Montag	 09.	 Mai	 2016	 Bezirke	 1 + 3* + 4*
*Verschiebung nach hinten wegen Christi Himmelfahrt

Freitag	 13.	 Mai	 2016	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 20.	 Mai	 2016	 Bezirk	 2
Samstag	 21.	 Mai	 2016	 Bezirk	 7*
*Verschiebung einen Tag nach hinten wegen Pfingstmontag

Montag	 23.	 Mai	 2016	 Bezirk	 8

Montag	 30.	 Mai	 2016	 Bezirke	 9 + 10
Freitag	 03.	 Juni	 2016	 Bezirke	 3 + 4

Montag	 06.	 Juni	 2016	 Bezirk	 1
Freitag	 10.	 Juni	 2016	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 17.	 Juni	 2016	 Bezirk	 2

Samstag	 18.	 Juni	 2016	 Bezirk V7**
**Achtung !!! ... am Samstag, den 18. Juni 2016 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadtteile 
Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so dass 
dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen 
Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Montag	 20.	 Juni	 2016	 Bezirk	 8
Montag	 29.	 Juni	 2016	 Bezirke	 9 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum beque-
men Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 
240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das 
Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

☛

ACHTUNG! 
Bündelsammlung für Gartenabfälle im 
gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 08. Juni 2016, 
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen 
Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) und/

oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken mit 

dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, 
erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2016 oder bei der AWA-
Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

Gartenbau- & Siedler-
gemeinschaft Setterich e.V.

Blumeneinkaufstag
Samstag, 07.05.2016, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Rathausvorplatz Sette-
rich, An der Burg.
Aus einem gut aufgestellten Sortiment wählen Sie Ihre Balkon- und 
Terrassenblumen. Neben vielen modernen Sorten prägen Klassiker wie 
Geranien, Fuchsien, Petunien oder Fleißige Lieschen in breitem Far-
benspektrum unser Angebot. Auf Wunsch bepflanzen wir gerne mit-
gebrachte Schalen, Kübel und Töpfe, wobei wir Ihnen die Blumenerde 
kostenlos überlassen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird
Sonntag, 22.05.2016, Treffpunkt: Rathausvorplatz in Setterich, An der 
Burg, Abfahrt nach Wassenberg-Effeld um 10.00 Uhr unter Bildung von 
Fahrgemeinschaften.
Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRW’s hinaus bekanntes 
Anbaugebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geerntet. Auch heute noch 
ist Spargelstechen Handarbeit. Neben den Spargelfeldern wird unsere 
Wanderung auch am idyllisch gelegenen Effelder Waldsee vorbei füh-
ren und durch einen Besuch der Gitstapper Mühle, die auf niederlän-
discher Seite liegt, bestimmt. Insgesamt bewegen wir uns in einem 38 
Hektar großen Landschaftsschutzgebiet. Die Rundstrecke ist flach und 
familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer werden nicht wirklich her-
ausgefordert. Gleichwohl sollte auch an festes Schuhwerk gedacht wer-
den. Unser Ausflugsziel liegt am Rande des Naturparks Schwalm-Nette. 
Natürlich werden wir auch ausreichende Pausen einlegen. Zudem ist 
fest geplant, in einem um die Gitstapper Mühle gelegenen Restaurant 
bzw. Cafe einzukehren.

Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstigen Personen 
sind ausgeschlossen. 

Kontakt: Toni Printz, Tel.: 02401/51644
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Seit 20 Jahren ist die Sammlung der Bioabfälle im ZEW-Gebiet etabliert und 
auch viele Baesweiler Bürgerinnen und Bürger nutzen die Biotonne für ihre 
organischen Abfälle aus Küche und Garten. Das ist gut so, weil wertvolle 
natürliche Nährstoffe nicht verloren gehen, sondern in den Stoffkreislauf 
zurückgeführt werden.

Leider gibt es einen deutlichen Verfall der Qualität des Bioabfalls: Viele 
Biotonnen - auch in Baesweiler - enthalten nachweislich in hohem Maße 
Fremdstoffe, die nicht kompostierbar sind! Das Problem dabei: Bioabfäl-
le können nur dann zu hochwertigen Produkten verwertet werden, wenn 
sie möglichst sortenrein in der Biovergärungs- und Kompostierungsanlage 
ankommen. Die Qualität des Kompostes beginnt also schon in Ihrer Küche 
beim Sammeln und Sortieren des Bioabfalls. 

Wie halten Sie es mit der Bio(-Wertstoff)tonne?

Baesweiler Bioabfall nach Anlieferung in der Biovergärungs- und Kompos-
tierungsanlage Würselen im Januar 2016

Scherben und Plastikfetzen im Kompost:
In der Biovergärungs- und Kompostierungsanlage in Würselen können aus 
frischem Bioabfall Fehlwürfe wie Restmüll, Glas-, Metall-, und Plastikabfäl-
le nicht aussortiert werden. Bei der anschließenden Verarbeitung werden 
Plastik und Glas zusammen mit dem Bioabfall zerkleinert, so dass Plastikteile 
und Glasscherben in die fertigen Kompostprodukte gelangen. Diese Stör-
stoffe können die Qualität herabsetzen und gefährden die Vergabe des RAL-
Gütezeichens für Kompost als wertvollen Dünger und Bodenverbesserer. 

Großer technischer Aufwand:
Deshalb muss immer mehr technischer Aufwand betrieben werden für die 
Sortierung und Siebung der fertigen Produkte. Große Anteile des erzeugten 
Kompostes sind wegen der Verunreinigungen nicht zu verwerten und müs-
sen teuer entsorgt werden, denn Landwirte, Gartenbauer und Hobbygärt-
ner dürfen keinen Kompost zur Produktion von Lebensmitteln ausbringen, 
der mit Glasscherben und Kunststoffpartikeln versetzt ist. Der erhöhte Auf-
wand treibt die Kosten für die Verwertung in die Höhe und führt auf Dauer 
zu einer Erhöhung der Abfallgebühren.

Qualität für einen natürlichen Stoffkreislauf:
Es ist dringend an der Zeit, zusammen mit allen Nutzern der Biotonnen eine 
neue Qualitätskampagne für die Biotonne zu starten, denn unsere Bioab-
fälle sind natürliche Wertstoffe, auch wenn sie schon einmal unappetitlich 
aussehen und riechen können. 
Durch sorgfältige Sortierung und saubere Sammlung von Bioabfällen ohne 
Störstoffe kann jeder einen Teil der Verantwortung übernehmen, damit der 
natürliche Stoffkreislauf vom Bioabfall über den Kompost bis zur Erzeugung 
von Nahrungsmitteln ohne Schaden für unsere Umwelt geschlossen wer-
den kann! Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle für Ihre Bereitschaft zur 
Mitarbeit!

Hier sind ein paar Tipps der Abfallberatung zur sauberen 
Sortierung und richtigen Befüllung der Biotonne:
Restabfall gehört immer in die Graue Tonne! 
Vermutlich landet Restmüll – meist in der Tüte – bei einigen Nutzern immer 
dann in der Biotonne, wenn in der grauen Tonne gerade kein Platz mehr 
ist. Das ist nicht nur falsch, sondern auch verboten! Wenn regelmäßig zu 
viel Restabfall anfällt, müssen die Restabfallgefäße entweder häufiger zur 
Leerung bereitgestellt werden oder (in Absprache mit dem Vermieter) eine 
zusätzliche graue Tonne bestellt werden.

Eindeutig falsch befüllte Biotonne!

Keine herkömmlichen Plastiktü-
ten mit Bioabfall in die Biotonne...
Plastiktüten gelangen in den Bio-
abfall, wenn sie zur Sammlung der 
Bioabfälle oder zum Schutz der 
Sammelgefäße in der Küche genutzt 
werden, fälschlicherweise mit in die 
Tonne geworfen werden, um dann 
Probleme in der Biovergärungs- und 
Kompostierungsanlage zu bereiten. 
Wer Plastiktüten zur Sammlung in 
der Küche nutzt, muss sie spätestens 
beim Gang zur Biotonne ausleeren 
und anschließend in die Restmüll-
tonne werfen....

...aber kompostierbare Bioabfallbeutel mit dem „Keimling“ sind 
erlaubt! 
Wer auf die bequeme und saubere Verpackung der Bioabfälle nicht verzich-
ten will, der kann den für die Biotonne zugelassenen „Keimling“ – Beutel 
nutzen: die zertifizierten biologisch abbaubaren Bioabfallbeutel sind in vie-
len Supermärkten und Drogerien erhältlich und deutlich von herkömmli-
chen Plastiktüten zu unterscheiden. Beutel mit dem „Keimling“ werden in 
der Kompostierungsanlage restlos biologisch abgebaut. Billiger und fast 
genauso gut funktioniert einfaches Zeitungspapier! Die Bioabfälle in der 
Küche einfach in mehrere Lagen Zeitungspapier fest einzuwickeln, reduziert 
Gerüche und saugt Feuchtigkeit auf. Auch das Zeitungspapier kann rück-
standslos kompostiert werden.

Verdorbene Lebensmittel nur ohne Verkaufs-Verpackungen in die Bio-
tonne!
Häufig landen offensichtlich überlagerte oder verdorbene Nahrungsmittel 
direkt mit dem Glas (z.B. Gurken, Marmeladenreste) oder mit anderen Ver-
kaufs-Verpackungen (Dosen oder Plastik-Verpackungen) in der Biotonne. 
Das ist nicht erlaubt und macht auch keinen Sinn, denn die Verpackungen 
sind nicht biologisch abbaubar. Deshalb: Zeitungs- oder Küchenpapier neh-
men, Reste auskratzen, einwickeln- und ab in die Biotonne! 

Kleintierstreu und Kot immer in die Restmülltonne! 
Aus seuchenhygienischen Gründen darf Kleintierstreu keinesfalls in die Bio-
tonne gefüllt werden, auch wenn „kompostierbar“ draufsteht! 

Fragen rund ums Thema Abfall beantwortet gerne die Abfallberatung 
der AWA GmbH, Telefon: 02403/8766-353, e-mail: abfallberatung@
awa-gmbh.de

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

Voraussichtlich 
ab10. Mai 

frische Erdbeeren
aus eigenem Anbau

Zu günstigen
Tagespreisen!
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In der Kita Trauminsel stand im 
April ein neues Projekt mit dem 
Thema „Klimaschutz schmeckt“ 
an. Dazu wurden die Vorschul-
kinder von Leo Löwe, Pia Pinguin 
und der Klimaschutzbeauftragten 
der Stadt besucht. In insgesamt 
drei Einheiten wurden den aktiven 
Klimaschützern Grundlagen zum 
Thema Klimawandel- und Schutz 
im Zusammenhang mit der Ernäh-
rung vermittelt.

Im Durchschnitt verursacht jeder 
Bürger in Deutschland rund 11 
Tonnen Kohlenstoffdioxid. Die 
Ernährung macht davon rund 1,35 
Tonnen aus. Das entspricht unge-
fähr 12%. Demnach gibt es zwar 
schwerwiegendere Positionen, die 
unsere persönliche Klimabilanz 
ausmachen wie unter anderem 
das persönliche Mobilitätsverhal-
ten. Dennoch ist gerade die Ernäh-
rung ein gutes Beispiel, um sich 
den eigenen Einfluss bewusst zu 
machen und eine Entscheidung 
für oder gegen den Klimaschutz zu 
treffen. 

Beim ersten Besuch erzählte die 
Pinguindame Pia von ihrer Arbeit 
als Klimaforscherin und erklärte 
den angehenden Klimaschützern, 
worin der Unterschied zwischen 
Wetter und Klima besteht. Im 
Anschluss wurde gemeinsam an 
der Weltkarte erarbeitet, welches 
Klima an welchem Ort der Welt 
vorherrscht.

Dies bot die Grundlage für den 
Einstieg in das „Klima-Frühstück“, 
welches beim zweiten Besuch 
stattfand. Nachdem die Kinder 
gelernt hatten, was Klima ist, wur-
de nun versucht dies mit dem 
Begriff des Frühstücks zu verbin-

den. Zu Beginn wurde ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet aufgebaut, 
dessen Zutaten durch die Erzie-
herinnen sowohl beim regionalen 
Bauernhof, als auch im Supermarkt 
eingekauft wurden. Unter ande-
rem gab es Äpfel oder Möhren aber 
auch Bananen, Kiwis oder Erdbee-

Klimaschutz schmeckt: 
Oder was hat eigentlich die Erdbeere mit Klimaschutz zu tun? 

20€uro
Kunden werben Kunden
Schenken Sie uns Ihr Vertrauen. Wir beraten Sie mit handwerklicher
Fachkompetenz und  stehen Ihnen mit  professionellem Verkauf zur
Seite. Und dann freuen wir uns, wenn Sie mit dem Ergebnis zufrieden
sind. Für Ihr Vertrauen bedanken wir uns ganz herzlich.

Ihre Weiter-Empfehlung ist für uns die beste Werbung. 
Wenn uns durch Ihre Empfehlung Nachbarn oder Freunde einen Auftrag
erteilen, belohnen wir Ihre erfolg reiche „Mund-zu-Mund-Werbung“
mit einer Werbeprämie in Höhe von 20 Euro bar auf die Hand.

Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch nach unserer Prämienkarte!

Kirchstraße 17 - 52499 Baesweiler 
Tel. 02401-6937-666  -  www.bolten-bike.de

ren. Die Brötchen konnten unter 
anderem mit selbstgemachter 
oder gekaufter Marmelade sowie 
frischem oder verpacktem Käse 
belegt werden. Für jedes Produkt 
gab es ein zugehöriges Kärtchen, 
welche für die Nachbesprechung 
von Bedeutung waren. 

Die Erdbeeren zum Beispiel wur-
den mit einem Schneemann aus-
gezeichnet, um den Kindern im 
Anschluss zu verdeutlichen, dass 
diese momentan in Deutschland 
noch nicht wachsen, sondern bei-
spielsweise aus Spanien einge-
führt werden müssen. Den Äpfeln 
wurde die Sonne zugeordnet, als 
Zeichen, dass diese aktuell auch 
aus Deutschland und im besten 
Fall vom Bauernhof um die Ecke 
stammen. Weitere Zeichen waren 
ein langer und ein kurzer LKW, 
welche darstellten, dass Produkte 
über kurze bzw. lange Strecken bis 
zu den Verbrauchern transportiert 
werden müssen. 

Ein Pilotprojekt 
mit der Kita 

„Trauminsel“

In diesem Zusammenhang wurde 
der Begriff des „CO2“ als gefähr-
liches Gas für Umwelt und Klima 
eingeführt, welches immer freige-
setzt wird, wenn etwas, wie etwa 
im Motor das Benzin, verbrannt 
wird. Umso länger die Strecken 
sind, desto höher ist daher auch 
der CO2-Ausstoß. Fleißig ordneten 
die Klimaschützer den jeweiligen 
Produkten mit Hilfe der Weltkarte 
den verschiedenen Nahrungsmit-
teln große oder kleine „CO2-Wol-
ken“ zu. 

Im Abschlussgespräch bei einem 
dritten Besuch wurde dann mit 
Hilfe von kleinen Versuchen erar-
beitet, wohin das CO2 geht und 
warum es deswegen immer wär-
mer auf der Erde wird und was die 
Klimaschützer nun tun können, um 
weniger „schlechtes Gas“ zu verur-
sachen. 
Insgesamt war es ein spannendes 
Programm, das sowohl bei den 
Kindern, den Erzieherinnen als 
auch der Klimaschutzbeauftrag-
ten gut angekommen ist und für 
Spaß aber auch neues Wissen sorg-
te. Zum Abschluss des Projektes 
erhielten alle Kinder eine Urkunde, 
die sie stolz, zusammen mit weite-
ren Materialien für die Eltern, nach 
Hause nehmen konnten. 

Ein Leitfaden mit Anregungen, ein 
solches Projekt in Ihrer Kita durch-
zuführen, sowie das entsprechen-
de Material werden in der Stadt-
bücherei zu Verfügung gestellt. 
Melden Sie sich dazu in der Stadt-
bücherei unter 02401/ 895644. Bei 
Fragen zum Projekt und zur Umset-
zung steht Ihnen auch sehr gerne 
Frau Mathar unter 02401/800375 
oder caprice.mathar@stadt.baes-
weiler.de zu Verfügung. 
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Im Januar 2016 suchte die Stadt 
Baesweiler gemeinsam mit der EWV 
Energie- und Wasser - Versorgung 
GmbH im Rahmen der ersten Klima-
Messe den ältesten, noch im Einsatz 
befindlichen elektronischen Kühl-
schrank der Stadt. Wie im vergange-
nen Stadtinfo berichtet, stand der 
Sieger des Wettbewerbes einsatz-
bereit lange Zeit im Keller von Fami-
lie Kandler und wurde trotz seines 
stolzen Alters von 59 Jahren immer 
noch genutzt. 

Im Eintausch gegen einen Gut-
schein von Elektro Froesch, dem 
Lieferanten für weiße Ware der 
Familie, sollte der Kühlschrank nun 
eigentlich abgeholt und ordnungs-
gemäß verschrottet werden. Doch 

Der älteste Kühlschrank der Stadt 
hat ein neues Zuhause

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

fand dies ein Bürger der Stadt zu 
schade. Anstatt auf dem Schrott zu 
landen steht er jetzt als dekoratives 
Regal im Retrodesign im Esszimmer 
– aber, und das war wichtig, er wird 
nicht mehr als Kühlschrank genutzt 
und verbraucht so keine unnötige 
Energie mehr. 

Dadurch wurde die stolze Lebens-
zeit des Kühlschranks weiter ver-
längert. In der Wissenschaft wird 
in diesem Zusammenhang von 
dem Lebenszyklus eines Produktes 
gesprochen. Dieser reicht norma-
lerweise von der Herstellung, über 
die Nutzung bis hin zur Entsorgung. 
Der älteste Kühlschrank sollte nun 
das Ende seines Lebenszyklus errei-
chen. Doch konnte durch die alter-
native Nutzung der Lebenszyklus 
noch einmal ausgedehnt werden. 
Dies ist zwar ein eher untypisches 
Beispiel, wie Ressourcen wieder 
nutzbar gemacht werden können. 
Über die Effizienz im eigentlichen 
sowie wissenschaftlichen Sinne 
lässt sich hier natürlich streiten.
Darüber hinaus dient die Übernah-
me des Kühlschranks aber auch 
einem guten Zweck. So vereinbar-
ten der ehemalige und neue Besit-
zer des Kühlschranks, dass für den 
Tausch des Kühlschranks 40 Euro für 
die Baesweiler Tafel gespendet wer-
den. Dies ist ein wirklich gelungenes 
Ende für alle Beteiligten. 

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 



St
ad

ta
rc

hi
v

235. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Mai 2016

26

Rotes Kreuz und Vaterländischer Frauenverein gegründet   
Von Klaus Peschke

AU S  D E M  S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler 
Sprechstunde

Die nächsten Sprechstunden 
des Stadtarchivs Baesweiler sind 
am Montag, 06.06.2016 und 
04.07.2016, 10.00 - 12.00 Uhr, 
Rathaus Baesweiler, Mariastr. 2, 
Raum 104.

Die ersten fördernden Mitglieder 
der Sanitätskolonne für den Kreis 
Geilenkirchen 1909
Aus Baesweiler: Bürgermeister 
Dahmen, Gutspächter Joseph Daut-
zenberg, Fruchthändler Jos. Math. 
Pfennigs, Schreiner Franz Saur, 
Landwirt Johann Keufen, Fleischbe-
schauer Wilhelm Wolff, Kriegerver-
ein Baesweiler.
Aus Beggendorf: Landwirt Matthi-
as Keufen, Brauereibesitzer Kochs, 
Kriegerverein Beggendorf.
Aus Oidtweiler: Landwirt Heinrich 
Pohlen, Gutspächter Albert Kocke-
rols, Landwirt Franz Harren, Wirt 
Matthias Prepols, Landwirt Franz 
Brewer, Kriegerverein Oidtweiler.

Die ersten Mitglieder des Vater-
ländischen Frauenvereins (VFV) 
aus der Bürgermeisterei Baeswei-
ler 1910
Aus Baesweiler: Fräulein Lehrerin 
Jacobs, Frau Hauptschullehrer Krahe, 
Frau Betriebsführer Richard Fischer, 
Frau Bürovorsteher Heinrich Abelt.
Aus Beggendorf: Frau Kaufmann 
Hubert Kochs, Fräulein Maria 
Habicht.
Aus Oidtweiler: Frau Gutspächter 
Albert Kockerols.
Aus Übach: Fräulein Lehrerin There-
se Molitor, Fräulein Lehrerin Sibilla 
Göbbels, Frau Gemeinde-Empfänger 
Engelen, Frau Gutsbesitzerin Franz 
Peltzer, Frau Gutspächterin Fritz 
Bürsgens.

Landrat Freiherr von Wrede wurde 
ungeduldig. In seinem Landkreis 
Geilenkirchen gab es 1909 weder 
eine Einrichtung des Roten Kreuzes 
noch einen Vaterländischen Frau-
enverein (VFV), wie es von „Aller-
höchster Stelle“ gewünscht wurde. 
In anderen Kreisen Preußens waren 
Sanitätskolonnen des Roten Kreu-
zes längst tätig, wie er tadelnd in 
einem Schreiben an die Bürger-
meister feststellte. Bürgermeister 
Jakob Dahmen konnte aber schon 
kurz nach der Ermahnung seines 
Vorgesetzten Vollzug melden. Zur 
Gründung der „Freiwilligen Sani-
tätskolonne für den Kreis Geilen-
kirchen“ am 5. Mai 1909 hatte er 33 
Mitglieder in der Bürgermeisterei 
Baesweiler gewonnen und konnte 
die ersten Spenden und Beiträge 
von 66 Mark an das Rote Kreuz ein-
zahlen. 

Den Vorsitz des neuen Vereins 
übernahm Landrat Freiherr von 
Wrede selbst. Der Hauptzweck 
des Vereins „Sanitätskolonne vom 
Roten Kreuz Geilenkirchen“ ist ein-
deutig formuliert: In „ Kriegszeiten 
den Kriegs-Sanitätsdienst nach 
Maßgabe der Allerhöchst bestätig-
ten Dienstvorschrift für die freiwil-
lige Krankenpflege zu unterstützen 
und in Friedenszeiten (…) vorzube-
reiten“. Die Tätigkeit im Kriegsfall 
wird dann noch weiter ausgeführt. 
Kurz und knapp dagegen wird 
erwähnt, dass sich der Verein in 
Friedenszeiten um die Kriegsinvali-
den früherer Kriegszüge kümmern 
kann, bei der Förderung der öffent-
lichen Gesundheitspflege und bei 
außerordentlichen Notständen 
kann er ebenfalls mitwirken. Die-
se Aufgaben scheinen allerdings 
keine große Anziehungskraft auf 
neue Mitglieder gehabt zu haben. 
Mehrfach fordert der Landrat die 
Bürgermeister auf, da der Verein 
bedeutende Geldmittel für seine 
Aufgaben benötigt, noch mehr 
Mitglieder zu werben. Bürgermeis-
ter Dahmen sucht bei den gerade 
entstehenden Gruben Carl-Ale-
xander und Carolus Magnus um 
Unterstützung nach. Mit Erfolg. Er 
gewinnt  Direktor Rudolf Münker 
und Betriebsführer Friedrich Timpe 
von Carl-Alexander als Mitglieder.

Zügiger geht es aber mit dem zwei-
ten Verein voran, den der Landrat 
noch 1909 im Kreis Geilenkirchen 
vermisst. Als erste Mitglieder des 
Vaterländischen Frauenvereins 
sind 1910 zwar erst 12 Frauen aus 
der Bürgermeisterei Baesweiler 

gewonnen, doch 1913 sind es 
schon 180. Der Jahresbeitrag von 
1,50 Mark wird direkt vom Polizei-
diener eingesammelt, wie die Vor-
sitzende Freifrau von Wrede, Ehe-
frau des Landrats, bemerkt. Erst mit 
Beginn des Krieges im August 1914 
wird deutlich, welche Aufgaben 
der Verein sich stellt: die Unterstüt-
zung der Soldaten im Krieg.

Dem Aufruf des Zentralvereins 
„Schafft Weihnachtsgaben für 
unsere Truppen“ folgen die Frauen 
des Vaterländischen Vereins eifrig. 
Die Pakete für das Reserve Infante-
rie Regiment 68, in dem viele Baes-
weiler Männer dienen, sind direkt 
beim Bürgermeister abzugeben. 
Und er gibt dazu den Ratschlag: 
„Socken sind vorher mit weichem 
lauwarmen Wasser zu waschen, da 
ein weicher Strumpf die Füße wund 
reibt“. Das muss man Hausfrauen 
eigentlich nicht sagen, die ken-
nen die Eigenschaften von neuen 
Wollsocken!

Über die weitere Arbeit der Frauen 
im Vaterländischen Verein (VFV) 
während des 1. Weltkriegs haben 
sich leider keine Nachrichten im 
Stadtarchiv erhalten. Nach Kriegs-
ende beklagt sich der Bürgermeis-
ter, dass viele Mitglieder des VFV 
ihre Beiträge nicht mehr zahlen 
wollen, weil der Verein nichts von 
seinen Tätigkeiten veröffentlicht 
hat. Nach 1930 sind Aktivitäten des 
Vaterländischen Vereins nicht mehr 
dokumentiert. 
	
Im Gegensatz dazu hat die Sani-
tätskolonne vom Roten Kreuz 
einen starken Zuwachs zu verzeich-
nen, 1922 sind es 76 Mitglieder. Aus 
diesem Grund hat sich der Kreis-
verband umstrukturiert. Ortsgrup-
pen werden gebildet. So entsteht 
am 18. August 1925 die „Freiwil-
lige Sanitätskolonne Oidtweiler-

Baesweiler“, die ihre Tätigkeit 1927 
auch auf die ganze Bürgermeisterei 
Baesweiler ausdehnt mit dem neu-
en Namen: „Freiwillige Sanitäts-
kolonne vom Roten Kreuz der 
Bürgermeisterei Baesweiler“.
Im Jahr 2016 besteht das Rote 
Kreuz in Baesweiler somit schon 
über 90 Jahre. Herzlichen Glück-
wunsch!

18.08.1925 11.09.1927

Baesweiler Tafel - 
Geschichtsverein Baesweiler

Sommerfest
 im Haus Setterich

Samstag, 27. 08.2016, 
11.00 bis 17.00 Uhr



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er
Sc

hu
le

  +
  K

in
de

rg
ar

te
n

235. Ausgabe   -   Stadtinfo 03. Mai 2016

27

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89  52499 Baesweiler           

 02401 - 60 28 18 0                            

www.aim-hausbau.de                           

Individuell geplant - zum Festpreis gebaut! 
 

Die etwas andere Schulstunde erlebten 
die Schüler des Englisch-Leistungskurses 
Q1 des Gymnasiums Baesweiler, als sie mit 
den kleinen „Klimadetektiven“ der KiTa 
„KI-LI-BA“ (KINDER LIEBEN BAESWEILER) 
für die Umwelt unterwegs waren.

Im Rahmen des Projektes „AKTIV FÜRS 
KLIMA“ der Städteregion Aachen, hat sich 
jeder motivierte Schüler einen „Klimade-
tektiv“ geschnappt. Mit ihm gemeinsam, 
ausgestattet mit Handschuhen, Zange 
und Müllbeutel, wurde das Gebiet zwi-
schen dem Gymnasium und der KiTa in 
der „Herzogstraße“ von Müll und Unrat 
befreit. In diesem Bereich, der vor allem 
als Treffpunkt für viele Jugendliche gilt, 
wurde leider nicht immer sehr verantwor-
tungsvoll mit der Umwelt umgegangen. 
Die beiden für das Projekt verantwort-

lichen Erzieherinnen der Kita, Nicole 
Hoffmann und Sylke Schaffrath, freuten 
sich darüber, dass die Aktion so spontan 
von den Schülern und ihrem Lehrer, Herr 
Haupts, unterstützt wurde. 

Die Reinigungsaktion war nicht nur hin-
sichtlich des Beitrags zum Klimaschutz 
und der Sensibilisierung von Groß und 
Klein ein voller Erfolg, sondern mach-
te auch die Vorbildfunktion der jungen 
Erwachsenen für die KiTa-Kinder deutlich.

Solche Zusammentreffen sollten auch 
weiter von beiden Seiten gefördert wer-
den, damit solche oder ähnliche Aktio-
nen in Zukunft stattfinden können. Die 
„Klimadetektive“ der Kita  hätten sicher 
nichts gegen „große Hilfe“  von „großen 
Helfern“! 

Vorgelebter Klimaschutz mit den Klimadetektiven der KiTa „KI-LI-BA”

Flohmarkt in der Kita 
Trauminsel

Am Sonntag, 05.06.2016, findet in 
der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
unser beliebter Flohmarkt auf dem 
Vorplatz der Kita Trauminsel, Gren-
gracht 12 in Baesweiler, statt.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Neben Würstchen gibt es 
leckere, selbstgebackene Kuchen, die 
zu einem günstigen Preis angeboten 
werden. Der Erlös kommt dem För-
derverein der Kita zu Gute.

Die Organisation des Flohmarktes 
liegt in Händen von Gabi Grabowski, 
Tel. 02401/3220, und Aga Schankwei-
ler, Tel. 02401/6054389.

30 Jahre 
Feiern Sie 
mit uns!

BURG
KONZERTE

Dienstag, 7. Juni, 19.00 Uhr,
Burg Baesweiler - Klarinette - 
Querflöte - Oboe - Blockflöte - 
Cello - E-Gitarre - Schlagzeug

Montag, 27. Juni, 19.00 Uhr
Großer Musiksaal Gymnasium 
Baesweiler - Klavier - Trompete - 
Blockflöte - Posaune - Gitarre

Sonntag, 18. September, 
15 .00 bis 18.00 Uhr
Burg Basweiler - Großes 
Jubiläumsfest mit buntem 
Rahmenprogramm
Eintritt frei!

Baesweiler Tafel - 
Geschichtsverein Baesweiler

Sommerfest
 im Haus Setterich

Samstag, 27. 08.2016, 
11.00 bis 17.00 Uhr
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Unter neuer Leitung:
Fam. Garic freut sich auf Ihren Besuch:

Maarstr. 46 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401-7407

Öffnungszeiten: 
11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00 Uhr

Festsaal für 150 Pers. - Kegelbahntermine frei

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Der BTB`91 im Jahr 2016
Das Badminton-Team-Baesweiler wird 25 Jahre

Badminton wird weltweit seit 2000 
Jahren gespielt. Auch in Baesweiler 
wird seit 25 Jahren der wohl schnell-
ste Ballsport der Welt in unterschied-
lichen Ligen ausgeübt. 
In diesem Jahr finden die 4. BTB- 
Open statt. Bei diesem Turnier kön-
nen Badmintonbegeisterte in den 
drei Klassen Basic (Hobby/Kreisliga), 
Standard (Kreisliga/Bezirksklasse) 
und Premium (Bezirksliga/Lan-
desliga), im Einzel, als Mixed- oder 
Doppelpaarung antreten. Auf die 
jeweils besten drei Spieler/Paarun-
gen warten Urkunden und Sachprei-
se. Das Turnier findet am 02. und 
03.07.2016 statt. Zuschauer sind 
zum Anfeuern und Verweilen in der 
Cafeteria herzlich eingeladen. Aus-
schreibung und Informationen sind 
unter www.btb91.de zu finden.

Die Seniorenmannschaften kämp-
fen in unterschiedlichen Ligen um 
Punkte und haben durch eine talen-
tierte und breite Jugendmannschaft 
auch in Zukunft das Potenzial weiter 
mit Erfolg zu bestehen. Doch nicht 
nur die sportlichen Leistungen wer-
den im Verein groß geschrieben. Ob 
Geburtstage, ein Jugendzeltlager 
oder gemeinsame Urlaube, auch 
neben dem Feld macht die Mann-
schaft viel zusammen. Neben den 
BTBOpen beteiligt sich der BTB`91 
ebenfalls am Aktivurlaub der Stadt 
Baesweiler. Dabei wird die Halle für 
jeden am 16.07.2016 ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Bei freiem Spiel oder dem 
„Badminton-Führerschein“ ist für 
jeden etwas dabei. Ihr braucht nur 
Turnschuhe, Sportkleidung und, 
wenn vorhanden, einen Schläger. 

Das Badminton-Team ist bis heute ein 
wichtiger Teil des Sportangebots in 
der Region und feiert nun schon ein 
Viertel Jahrhundert Badmintontradi-
tion. Aus diesem Anlass laden wir alle 
ehemaligen und aktiven Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter recht herzlich 
ein, im Anschluss an den Aktivurlaub, 
mit uns zu feiern. Noch mal Lust den 
Schläger in die Hand zu nehmen? 
Dann kommt schon ab 12.00 Uhr 
vorbei.

Wenn ihr neugierig geworden seid, 
dann besucht uns im Internet auf 
www.btb91.de, auf unserer Face-
bookseite oder kommt persönlich 
zum Training. Der BTB`91 freut sich 
auf euch.

Freitag, 3. Juni 2016
20.00 Uhr  Partyservice mit DJ Tori und DJ Gatsby
Samstag, 4. Juni 2016
14.30 Uhr  Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz
18.00 Uhr  Abholen der Maipaare
20.00 Uhr  Kirmesball  - Liveband „Fahrerflucht“
Sonntag, 5. Juni 2016
  6.30 Uhr  Wecken
  9.30 Uhr  Kirchgang
11.00 Uhr  Frühschoppenkonzert
14.30 Uhr  Abholen der Maipaare
16.00 Uhr  Königsparade und Festzug 
20.00 Uhr  Königsball - Liveband „Buggi Band“
Montag, 6. Juni 2016
  9.00 Uhr  Umzug auf Klompen
11.00 Uhr  Klompenball - Liveband „Glenrock“

Kirmes in Oidtweiler

v.l.: Maipaar Marcel Männel und Vesna Kolarić, Königspaar Martin Ohlenforst 
und Jennifer Kretschmar, Maipaar Philipp Thelen und Sonja Eckardt

vom 3. bis 6. Juni 2016

Freitag, 20. Mai 2016
21.00 Uhr  Partynight mit DJ  / 5,- €
22.00 Uhr Feuerwerk Sportpark, Parkstraße
Samstag, 21. Mai 2016
18.00 Uhr  Aufsetzen des Maibaums - Kirchvorplatz
20.00 Uhr  Tanz im Festzelt - Es spielt die Band Pearls / 8,-€
Sonntag, 22. Mai 2016
  9.30 Uhr  Kirchgang mit anschl. Fahnenschwenken und Frühschoppen 
                     im Festzelt
15.30 Uhr  Abholen der Maipaare - Festzug durch den Ort
20.00 Uhr  Königsball mit der Sunshine Band / 4,- €
Montag, 23. Mai 2016
11.00 Uhr  Frühschoppen mit Erbsensuppen-Essen 
                     und Ausklang der Festtage mit der Band Comeback
                     Eintritt frei!

Kirmes in Baesweiler

v.l.: Maipaar Jochen Hoffmann und Kristina Leymann, Königspaar Marc 
Horbach und Kristina Braun, Maipaar Xenia Kunz und Jens Müller

vom 20. bis 23. Mai 2016
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Neuwahlen 
des Vorstandes 

Aufgrund des Ausscheidens einiger langjähriger Vorstandsmitglieder, die 
nach erfolgreicher sowie guter Zusammenarbeit anderen Vereinsmitglie-
dern die Möglichkeit geben wollten, den Verein zu gestalten, hat sich der 
Baesweiler Tennis Club (BTC) um eine Neubesetzung bemüht. Dies ist mit 
der Verpflichtung von Udo Schillings (1. Vorsitzender), René Heinrichs (2. 
Vorsitzender), Markus Arz (Jugendwart), Daniel Marburger (Schriftführer) 
und Markus Tümmers (Hauswart) nach Aussage von Clara Klösges „her-
vorragend gelungen“. Die Besetzung des übrigen Vorstandes blieb unver-
ändert: Stefan Fuchs (Schatzmeister), Björn Roemkens (Sportwart), Clara 
Klösges (Pressewartin) und Nadine Heinrichs (Festwartin). 

Der Baesweiler Tennis Club lädt am Samstag, 28. Mai, auf seiner Anla-
ge am Sportpark in der Parkstraße zum Tag der offenen Tür ein. Eingela-
den sind alle Mitglieder sowie Interessierte und Tennisfreunde, die die 
gesamte Anlage mit den Außen- und Hallenplätzen besichtigen, den 
Tennisschläger einmal selbst in die Hand nehmen und sich mit Spielern 
und Trainern austauschen wollen. 

Los geht es am Samstag ab 10.00 Uhr. Neben dem Frühshoppen findet 
ein Schnuppertraining für Kids von 6 bis 16 Jahren sowie Jugendliche 
und Erwachsene statt. Ab 12.00 Uhr gibt es Köstlichkeiten vom Grill zum 
fairen Preis. Um 14.30 Uhr beginnt das Highlight des Tages: Ein Tennis-
Match zwischen dem ehemaligen deutschen Daviscup-Team- und 
World-Team-Cup-Spieler, Tomás Behrend, und dem Co-Trainer des BTCs, 
Micha Kopp. Die beiden werden ihr spielerisches Geschick unter Beweis 
stellen und den Zuschauern ein aufregendes sowie spannendes Tennis-
spiel bieten. 

Am Nachmittag wird es dann Kaffee und Kuchen geben. Als Ausklang 
eines hoffentlich schönen Tages ist für den Abend bei einem Bier oder 
einem wohlschmeckendem, kühlen Getränk Musik mit Tanz geplant. 
Zwischen den Programmpunkten gibt es die Möglichkeit, die eigene 
Aufschlag-Geschwindigkeit zu messen sowie auf einer Hüpfburg Spaß 
zu haben. Für die Jugend wird es einen Motorik-Parkour geben, bei dem 
Koordination- und Motorik-Fähigkeiten trainiert und geschult werden.

Und sollte es zufällig an diesem Tag regnen, findet das Fest im vereinsei-
genem Clubheim und der angeschlossen Tennishalle statt.

Tag der offenen Tür

Baesweiler TennisClub

Freitag, 6. Mai 2016
Ab 21.00 Uhr Discoabend mit DJ VIZION
Eintrit: Gib, was es Dir wert ist!!!

Samstag, 7. Mai 2016
Einlass 19.00 Uhr - Beginn 20.00 Uhr Live an diesem Abend:
Sarah Schiffer - Pat - Caro (Helene Fischer Double) und Peter Andree 
VVK 10 € - Abendkasse 12 €

Sonntag, 8.  Mai 2016
ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen - Eintritt frei!
ab 15.00 Uhr Cafeteria
ab 16.00 Uhr Festzug

Montag, 9. Mai 2016
ab 11.00 Uhr Großer Kompenball mit Kinderbelustigung - Eintritt frei!

Infos: www.wirhabensuperstars.de  oder www.schuetzen-beggendorf.de
Vorverkaufsstellen: Metzgerei Plum und Buchhandlung Wild

Freitag, 13. Mai 2016
20.00 Uhr I VKK 4 € I AK 6 € 
VIVA LA MEXICO PARTY mit DJ Gatsby

Samstag, 14. Mai 2016
20.00 Uhr  I VKK 5 € I AK 7 €  - BEST OF... die Partynacht mit DJ Vizion 

Sonntag, 15.  Mai 2016
  9.00 Uhr  Gefallenenehrung an der Mahnkapelle
  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfingstprozession
11.00 Uhr  Frühschoppen im Festzelt mit „Übergabe PS-Zweckertrag” 
                     der Sparkasse Aachen
20.00 Uhr  Königs- u. Prinzenball mit MELANO

Montag, 16. Mai 2016
  9.00 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst
10.00 Uhr  Standkonzert mit Fahnenschwenken
                      Festparade Wolfsgasse anschl. Frühschoppen
16.00 Uhr Großer Festzug

Dienstag, 17. Mai 2016
16.30 Uhr  Geldvogelschuss - Schießstand im Vereinsheim
18.30 Uhr  Proklamation der neuen Majestäten im Wohn- und 
                     Pflegeheim

vom 13. bis 17. Mai

St. Laurentius-
Schützenbruderschaft 

Puffendorf

WirWir möchtenmöchten SieSie herzlichherzlich einladen einladen 

zumzum

Königs-Königs- undund Prinzen-Prinzen-

VogelschußVogelschuß 2016.2016.

Puffendorf,Puffendorf,

VereinsheimVereinsheim (Hofstraße).(Hofstraße).

AmAm 26. Mai26. Mai// abab 14.3014.30 UhUhrr..

Zum schauen und mitmachen bieten wir an:

-  natürlich den Wettkampf

um die Königs- und Prinzenwürde.

-  Verlosung, Gesichtsschminken, 

Malzelt. . . .

. . . also jede Menge Spaß für Klein und Groß.

Für den Gaumen sowie den Durst bieten wir an:

- Kaffee und Kuchen, die in unserer Cafeteria

angeboten werden.

- Reibekuchen und Fleisch-Spezialitäten, die heiß

aus der Pfanne und vom Grill kommen.

- alkoholfreie und alkoholische Getränke,

die frisch gezapft und kühl gelagert sind.

Wir laden herzlich ein zum
Königs- und 

Prinzen-Vogelschuss 2016
am 26. Mai 2016 ab 14.30 Uhr

Vereinsheim (Hofstraße)
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit Kaffee, 

Kuchen, Reibekuchen, Fleischspezialitäten und Getränken.

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 28. Juni 2016
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Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
edi

enst B
aes

weile
r

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen
Samstag, 21. Mai: Besichtigung der Imkerei Gerhards, Roskaul 75. Bienen 
erzeugen nicht nur Honig, ohne sie würde die Produktion der meisten Obst-
sorten, von Gemüse und landwirtschaftlichen Produkten zusammenbre-
chen. Wie die meisten unserer Aktionen endet die Besichtigung bei Kaffee 
und Kuchen. Bitte anmelden unter: 02401/801906
Samstag, 18. Juni: Busfahrt zu UNESCO-Welterbestätten - den Schlössern 
und Parkanlagen in Brühl. Nach einer geführten Besichtigung des Roko-
koschlosses Augustusburg (45 Min.) besteht Gelegenheit, die wunderschö-
nen Park- und Gartenanlagen, sowie das Jagdschloss Falkenlust zu besichti-
gen. Zum Ausklang wollen wir uns in einem nahen Café treffen und von dort 
die Heimreise antreten. Abfahrt: Feuerwehrturm, 10.00 Uhr, Rückkehr etwa 
18.30 Uhr. Anmeldung erforderlich: 02401/7378. Auch für Nichtmitglieder.

Wanderungen
Am Mittwoch, 4. Mai ist der Gartenbauverein Baesweiler auf der Sophien-
höhe unterwegs. Startpunkt ist der Wanderparkplatz Höller Mühle. Die Stre-
ckenlänge beträgt 12 km. Wanderführer ist Arno Vogel, Tel.: 02401/5981.
Montag, 16. Mai: Rundwanderung von Dreistegen im Rurtal zu Kloster Rei-
chenstein und „Kreuz im Venn“. Die Strecke ist etwa 15 km lang. Wanderfüh-
rer ist Fred Michels, Tel.: 02401/3263.
Donnerstag, 2. Juni: Wanderung im Nationalpark Eifel. Unser Weg führt 
zum Ruinendorf Wollseifen, vorbei am ehemaligen Truppenübungsplatz 
Vogelsang nach Einruhr. Die anspruchsvolle, etwa 15 km lange Route 
belohnt uns mit einem herrlichen Panoramablick. Wanderführer ist Herbert 
Odenkirchen, Tel.: 02401/8755. 
Am Sonntag, 26. Juni nehmen wir am Städteregions-Wandertag im Raum 
Steckenborn teil. Mit Wanderführer Arno Vogel gehen wir die mittlere Route 
von 15,5 km. Auskünfte: Tel.: 02401/5981. Mitwanderer willkommen. Ach-
tung: Abfahrt schon um 8.00 Uhr.                                                     

Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehrturm. Die Abfahrtzeit ist, 
wenn nichts anderes angegeben wird, 09.00 Uhr. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf 
eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Strecken können geän-
dert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!

Am 18. und 19. Juni 2016 lockt der 
CarlAlexanderPark die Besucher 
zur 3. Auflage der Veranstaltung 
Kunsthandwerk & mehr. Schauen, 
schlendern, schlemmen - ein viel-
fältiges und ausgefallenes Angebot 
soll zahlreichen Besucher bei hof-
fentlich sommerlichen Temperatu-
ren  präsentiert werden. 

Die Aussteller bieten die verschie-
densten Produkte an. Ob Möbel- 
oder Keramikkreationen, Schmuck-
design, Bilder in Öl sowie Aquarell, 
Hüte für die Dame und den Herrn, 
textile Accessoires - die Liste der 
angebotenen Produkte ist lang. 
Der integrierte Gartenmarkt  bietet 
Gelegenheit, sich mit Garten-Deko-
rationen, Skulpturen und Grills in 
verschiedenen Materialausführun-
gen einzudecken. 

Kunsthandwerk & mehr 
Marktbesucher können sich auf 
persönliche Begegnungen mit 
Künstlern und Handwerkern freu-
en, die die Besucher teilweise am 
Entstehen ihrer Werke teilhaben 
lassen. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Eine kleine Schlemmer-
meile steht für die Besucher bereit. 
Lassen Sie sich einfach überra-
schen.
Diese große Galerie der Künste 
verspricht ein besonderes Erleb-
nis für die ganze Familie. Sie kann 
von jedermann samstags in der 
Zeit von 12.00 bis 19.00 Uhr und 
sonntags von 11.00 bis 18.00 Uhr 
besucht werden. Der Veranstalter, 
die Norbert Junge GmbH, möchte 
dem breiten Publikum die Gelegen-
heit bieten, ausgefallene Objekte 
für den eigenen Gebrauch oder 
zum Verschenken zu erwerben.

Am 27. August 2016 ist es wieder soweit: Das „Baeswei-
ler Summer Open Air“ geht in die vierte Runde. Auf dem 
10.000 Quadratmeter großen Areal in unmittelbarer Nähe 
zum CarlAlexanderPark werden bei sonnigen Temperaturen 
regionale und überregionale Größen für mächtig heiße Party-Stimmung 
sorgen. Frei nach dem Motto, jedes Mal noch eine Schüppe drauf, verspricht 
der Veranstalter auch dieses Jahr ein überwältigendes Programm, bei dem 
das ein oder andere Sternchen, bekannt aus Mallorca‘s-Party-Szene, ebenso 
wie regionale Größen dabei sein werden. Genaueres soll und kann an dieser 
Stelle noch nicht verraten werden. Dieses Geheimnis wird jedoch noch vor 
dem offiziellen Vorverkaufsstart am 1. Juni gelüftet. 

Infos hierzu finden Sie auf der Homepage www.summer-open-air.de sowie 
auf der Facebook-Seite: facebook.com/SOA.Festival.

18. UND 19. JUNI 2016

TEL.: 0 24 01-80 488 70
INFO@JUNGE-KREATIV.COM
WWW.JUNGE-KREATIV.COM

VERANSTALTER:
NORBERT JUNGE GMBH

JUNGE KREATIV

Samstag: 12 – 19 Uhr   Sonntag: 11 – 18 Uhr

Carl Alexander Park
BAESWEILER

KUNST-
HANDWERK &

mehr...

4. Baesweiler Summer Open Air
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Eheschließung im März
03.03.2016
Brigitte Crott geb. Stoffel und Frank Dierk Herbert Nicolaus, Merberener 
Weg 15, Baesweiler

Altersjubilare vom 09. Mai bis 03. Juli 2016

Die Namen und Adressen der Altersjubilare
sowie der Ehejubilare werden aus
datenschutzrechtlichen Gründen

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


